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Buchprojekt Schloss Laupen

Eine Gruppe von geschichtlich interes-

sierten Leuten wird im 2025 ein Buch 

über das Schloss Laupen herausgeben. 

Dieses Projekt wird mit einem einmali-

gen Gemeindebeitrag von CHF 1'000.00 

unterstützt.

Schulmodell Zyklus 3 (Sek 1)

Nach der Evaluationsphase des Schulmo-

dells wird der Zyklus 3 nun definitiv nach 

dem Modell Spiegel 3b (früher Modell 

Manuel 3a) organisiert. Die Schulverord-

nung wurde entsprechend angepasst. 

Beim Modell Spiegel können die Real- 

und Sekundarschüler:Innen gemischt den 

Stammklassen zugeteilt werden. Dies 

ermöglicht das Bilden gleich grosser Klas-

sen. In den Selektionsfächern Deutsch, 

Französisch und Mathematik werden die 

Schülerinnen und Schüler entsprechend 

ihren Fachleistungen dem Real- oder 

dem Sekundarschulniveau zugeteilt und 

getrennt unterrichtet. Niveauwechsel sind 

auch während dem Semester möglich. 

Neue Gemeindewebsite

Die Gemeinde Laupen betreibt seit Jah-

ren eine Webseite, welche den heutigen 

Anforderungen nicht mehr entspricht. 

Eine zeitgemässe Nutzung mit Smartpho-

nes und Tablets muss möglich sein. Die 

Gemeinde Laupen bzw. die nichtstän-

dige Kommission Kommunikation hat 

hierfür bereits grosse Vorarbeit in Form 

von Kommunikationskonzepten und der 

Erstellung von Sitemaps geleistet und mit 

verschiedenen Anbietern Kontakt auf-

genommen. Die Arbeitsvergabe erfolgte 

zugunsten von GRAFIKREICH (Laupen). 

Die Inbetriebnahme ist Mitte 2024 vorge-

sehen.

Organisationsreglement

Eine nichtständige Kommission mit der 

folgenden Zusammensetzung wird ein 

neues Organisationsreglement erarbei-

ten:

	– Bettina Schwab,  

Gemeindepräsidentin, Vorsitz

	– Adrian Weber,  

Vize-Gemeindepräsient, SVP

	– Jean-Pierre Widmann, Forum

	– Michael Suter, FDP (Rechtsanwalt, 

Notar)

«Die Schlägerei auf dem Parkplatz»

Auch das ist eine wahre Geschichte!

Es war auf meiner allerersten USA Reise. Ich war 
ganz alleine unterwegs, und meine finanziellen 
Mittel waren beschränkt. Obschon es Winter war, 
leistete ich mir höchst selten ein Motel. Meistens 
schlief ich im Auto. Ich suchte mir jeweils ein einsa-
mes Plätzchen in einem Park oder an einem Wald-
rand, um die Gefahr eines nächtlichen Besuches zu 
minimieren. 

Meine Reise führte mich von LA aus durch Kali-
fornien, Nevada, Utah, Colorado, New Mexico, 
Ariziona zurück nach Kalifornien. Meine letzte 
Station war San Diego. Nach dem Besuch von eini-
gen Museen und von Sea World suchte ich einen 
Platz, wo ich mein Auto über Nacht parkieren 
konnte. Ich fand dann einen grossen, fast leeren 
Parkplatz. Hier gedachte ich zu übernachten. Ich 
machte mich fertig für die Nacht, klappte die Rück-
lehne des Beifahrersitzes zurück, schlüpfte in mei-
nen Schlafsack und war kurz darauf im Reich der 
Träume. Ich erwachte durch quitschende Bremsen 
und durch eine heftige Erschütterung. Ich hörte 
Stimmen. Bald stellte ich fest, dass es mehrere 
Männer waren, die sich vor meinem Auto lautstark 
stritten. Immer wieder schlug etwas heftig gegen 
mein Auto. Ich merkte bald, dass es sich um einen 
menschlichen Körper handeln musste. Anschei-
nend wurde ein Mann von zwei anderen Männern 
verprügelt, so dass das Opfer immer wieder gegen 
mein Auto prallte. Sehen konnte ich nichts, da die 
Scheiben meines Autos beschlagen waren. Logisch, 
denn draussen war es kalt und im Auto etwas wär-
mer. Und so konnten die Männer glücklicherweise 
ja auch nicht sehen, dass jemand im Wagen war. 
Ich kämpfte mit mir. Sollte ich die Türe öffnen, um 
dem armen Opfer zur Seite zu stehen. Oder könnte 
dies auch für mich gefährlich werden? Nun, ich 
muss es gestehen: Mein Mut hat den Kampf gegen 
meine Feigheit verloren. Ich verhielt mich still und 
hoffte, dass der Spuk bald vorüber sein würde. 
Und tatsächlich hörte die Schlägerei auf, und die 
Männer fuhren davon. Jetzt kroch ich aus meinem 
Schlafsack, zog mich an, öffnete die Autotüre und 
stellte zu meiner Beruhigung fest, dass kein Ver-
letzter neben meinem Auto lag. Anscheinend hat-
ten die Männer ihr Opfer wieder mitgenommen. 
Für die nächste Nacht leistete ich mir ein Motel. Es 
kostete US $ 19.95.

Meine nächste Geschichte heisst: «Der Grand 
Canyon, mal etwas anders: Teil I».

Tom Glur
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Mitglieder

	– Anja Ruprecht, Laupen

	– Sascha Heimberg, Neuenegg

	– Laura Barresi, Schmitten

	– Christoph Barresi, Laupen

	– Hansjürg Jäger, Laupen

	– Manfred Zimmermann, SP

	– Peter Bühler, externe Unterstützung

	– Thomas Dräyer, Sekretär  

(von Amtes wegen)

750 Jahre Freibrief /  

700 Jahre Laupen bei Bern

Eine nichtständige Kommission (OK) wird 

für das Jahr 2025 Feierlichkeiten vorbe-

reiten, damit das Stadtrecht (Rechte und 

Freiheiten) aus dem Jahr 1275 und die 

Zugehörigkeit bei Bern gebührend gefei-

ert werden kann. Das OK besteht aus den 

folgenden Mitgliedern:

Co-Leitung

	– Claudia Haslebacher, Laupen

	– Bettina Schwab, Laupen

750 Jahre Stedtli Laupen. Feiern Sie mit!

Am 11. Juli 2025 feiert Laupen das 

750-Jährige Bestehen als Stadt. Vom 11. 

bis 14. September 2025 sind alle Men-

schen in und um Laupen zu den Feier-

lichkeiten eingeladen; Laupener Vereine 

und öffentlich-rechtliche Körperschaften 

haben Gelegenheit, das Jubiläumsjahr 

mitzugestalten.

Die Planung der Feierlichkeiten zur 

750-Jahr-Feier der Stadt Laupen hat 

bereits begonnen. Eine Arbeitsgruppe hat 

an zwei Sitzungen zwei wesentliche Eck-

punkte definiert:

	– Vom 11. bis 14. September 2025 finden 

im ganzen Stedtli die Feierlichkeiten 

statt.

	– Vereine und öffentlich-rechtliche Kör-

perschaften sind eingeladen, ihr Jah-

resprogramm auf die Feierlichkeiten 

auszurichten und mit der Einwohner-

gemeinde Laupen das ganze Festjahr 

zu gestalten.

Ein Fest für ganz Laupen

«Es sollen Jubiläumsfeierlichkeiten für 

ganz Laupen sein», sagt Gemeindeprä-

sidentin und Co-Projektleiterin Bettina 

Schwab. «Das Ziel ist, dass wir für Laupen 

etwas machen und allen Menschen etwas 

zurückgeben, die in Laupen leben.» Die 

Feierlichkeiten sind  vom 11. bis 14. Sep-

tember 2025 im ganzen Stedtli geplant.

Unterstützung für die Vereine und 

ein Festjahr für die Einwohner:innen

Vereine und öffentlich-rechtliche Körper-

schaften sollen in die Feierlichkeiten ein-

gebunden und in ihren Tätigkeiten unter-

stützt werden. Aus einzelnen Events soll 

ein Jahresprogramm gestaltet werden. 

Damit Veranstaltungen aufgenommen 

werden können, gelten folgende Eck-

punkte:

	– Bezug zur 750-Jahr-Feier herstellen; 

	– Pro Verein oder Körperschaft kann ein 

Anlass berücksichtigt werden;

	– Der Anlass findet 2025 statt und ist 

öffentlich;

	– Die Organisation ist in Laupen zu 

Hause.

Bis am 31. Mai 2024 Ideen melden

«Damit wir das Programm erstellen kön-

nen, bitten wir alle Vereine, sich bis spätes-

tens am 31. Mai 2024 mit ihren Ideen für 

die Feierlichkeiten bei der Gemeinde Lau-

pen unter info@laupen-be.ch zu melden», 

sagt Claudia Haslebacher. Sie ist Co-Leite-

rin der Arbeitsgruppe zur 750-Jahr-Feier.

Die  Gemeinde schafft den Vereinen 

eine Plattform und verschickt das Jah-

resprogramm an alle Haushaltungen in 

Laupen. «Damit können wir die Vielfalt 

des Vereinsleben zeigen, die Kommuni-

kation unterstützen und das Vereinsleben 

stärken», sagt Anja Ruprecht, die in der 

Arbeitsgruppe mitwirkt. «Die Gemeinde 

freut sich auf ein spannendes Jubiläums-

jahr und die Mitwirkung zahlreicher Orga-

nisationen», ergänzt Bettina Schwab.
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Steuererklärung 2023

Bitte beachten Sie die Einreichefrist für die 

Steuererklärung 2023: 15. März 2024. 

Die Kosten für allfällige Fristverlängerun-

gen finden Sie nachfolgend:

Vorgang Online
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Fristverlängerung 
bis 15. Juli

gebührenfrei CHF 20

Fristverlängerung 
bis 15. September

CHF 20 CHF 40

Fristverlängerung 
bis 15. November*

CHF 40 CHF 60

* �Die Frist kann höchstens bis 15. November 

verlängert werden

Die Gebühr für die Fristverlängerung wird 

in der Schlussabrechnung fakturiert. 

Es lohnt sich, die Steuererklärung rechtzei-

tig einzureichen oder frühzeitig eine Frist-

verlängerung zu beantragen. Sie ersparen 

sich die Mahngebühr. 

Was passiert, wenn ich keine Steuer-

erklärung ausfülle?

Das Einreichen der Steuererklärung ist eine 

gesetzliche Pflicht. Wenn Sie Ihre Steuer-

erklärung trotz Mahnung nicht einreichen, 

werden Sie nach pflichtgemässem Ermes-

sen eingeschätzt und Sie müssen mit einer 

Busse rechnen.

Melden Sie sich beim Steuerbüro, wenn 

Sie – zum Beispiel wegen einer Krankheit 

– nicht in der Lage sind, die Steuererklä-

rung rechtzeitig einzureichen. Melden Sie 

sich ebenfalls beim Steuerbüro, wenn Sie 

die Steuererklärungsformulare auf Papier 

wünschen. 

Vielleicht ist der Steuererklärungs-

dienst der Pro Senectute etwas für 

Sie? 

Flyer liegen in der Schalterhalle der 

Gemeindeverwaltung auf oder können 

Ihnen auf Wunsch per Post zugestellt wer-

den. 

Melden Sie sich beim Steuerbüro Ihrer 

Gemeindeverwaltung. Tel. 031 740 10 45. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 

die gute Zusammenarbeit. 

Finanzverwaltung Laupen,  

Ihr Steuerbüro

Redaktionelle Daten w
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Redaktionsschluss 2024 Nächste Publikation 2024

8. April 25. April

17. Juni 11. Juli

12. August 29. August

7. Oktober 24. Oktober

2. Dezember 19. Dezember
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Höhere Maximalbeträge an die 

Säule 3a

	– Der Maximalbetrag 2023 an die 

Säule 3a beträgt neu 7‘056 Fran-

ken für steuerpflichtige Personen mit 

Beiträgen an die 2. Säule.

	– Für steuerpflichtige Personen ohne 

2. Säule beträgt er maximal 20 Pro-

zent des jährlichen Erwerbseinkom-

mens, neu höchstens 35‘280 Fran-

ken.

Es gilt der Betrag, welcher bis zum 

31.  Dezember 2023 insgesamt für das 

Steuerjahr 2023 einbezahlt wurde.

Kinderdrittbetreuungsabzug

	– Bei der direkten Bundessteuer 

beträgt der maximale Abzug der 

Kosten für Kinderdrittbetreuung je 

Kind neu 25‘000 Franken pro Jahr.

	– Bei den Kantons- und Gemeinde-

steuern beträgt der maximale Abzug 

der Kosten für Kinderdrittbetreuung 

je Kind 12‘000 Franken pro Jahr.

Aktuelles aus Ihrer Steuerverwaltung | Januar 2024

Wichtig zu wissen für Ihre Steuererklärung 2023

Neuerungen Steuerjahr 2023 Arbeitsstätte bis 3‘200 Franken (bisher 

3‘000 Franken) abgezogen werden.

Mehr dazu im TaxInfo: www.be.ch/taxinfo

Bei den Kantons- und Gemeindesteuern 

erfolgt eine Anpassung nach anderen Vor-

aussetzungen. Der Regierungsrat hat den 

vollen Ausgleich der Progression bei den 

Einkommenssteuertarifen, übrigen Tari-

fen, Abzügen und Steuerfreibeträgen per 

1. Januar 2024 – also ab Steuerjahr 2024 – 

beschlossen und berücksichtigt dabei eine 

Teuerung von 2,5 Prozent. Der Grosse 

Rat hat alle Anpassungen bestätigt.

Mehr dazu im TaxInfo: www.be.ch/taxinfo

> �Ausgleich der kalten Progression per 

2024

Ausgleich der kalten Progression 

Steigen wegen der Teuerung die Löhne, 

steigt auch die Steuerbelastung. Diesen 

Effekt nennt man «kalte Progression». Um 

diese zu vermeiden, werden die Tarifstu-

fen und die Steuerabzüge an die Inflation 

angepasst.

Dies ist gesetzlich geregelt – beim Bund 

genauso wie im Kanton Bern. So wird 

sichergestellt, dass steuerpflichtige Perso-

nen wegen der Teuerung keine prozentual 

höhere Steuerbelastung tragen müssen, 

wenn ihre Kaufkraft gleichgeblieben ist.

Um die Folgen der kalten Progression aus-

zugleichen, ändern bei der direkten Bun-

dessteuer auf das Steuerjahr 2023 zum 

Beispiel folgende Abzüge und Tarife:

	– Zweiverdiener-Ehepaare können neu 

maximal 13‘600 Franken (bisher 13‘400 

Franken) vom steuerbaren Einkommen 

abziehen.

	– Der Kinderabzug und der Unterstüt-

zungsabzug steigen auf je 6‘600 Fran-

ken (bisher je 6‘500 Franken).

	– Ehepaare in rechtlich und tatsäch-

lich ungetrennter Ehe zahlen neu 

Steuern ab einem steuerbaren Einkom-

men von 28‘800 Franken (bisher 28‘300 

Franken).

	– Der Höchstsatz wird neu ab einem steu-

erbaren Einkommen von 912‘600 Fran-

ken erreicht (bisher 895‘900 Franken).

	– Neu dürfen für die notwendigen Kos-

ten für Fahrten zwischen Wohn- und 

Fristverlängerung eingeben

Die Einreichefrist finden Sie auf dem Brief 

zur Steuererklärung. Wenn Sie eine Frist-

verlängerung einreichen möchten, gelten 

folgende Fristen und Gebühren:
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bis 15. Juli gebührenfrei CHF 20

bis 15. September CHF 20 CHF 40
bis 15. November* CHF 40 CHF 60

http://www.be.ch/taxinfo
http://www.be.ch/taxinfo
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Alles Wichtige rund um die Steuern

Zahlungen für 2024

Wenn Sie im 2023 Vorauszahlungen 

geleistet haben, erhalten Sie anfangs 2024 

automatisch eine neue QR-Rechnung für 

Ihre Einzahlungen mit neuer QR-Refe-

renznummer. Es ist wichtig, dass Sie 

bei Ihren Vorauszahlungen im 2024 diese 

QR-Referenznummer verwenden. Nur so 

können wir Ihre Zahlungen dem richtigen 

Steuerjahr zuordnen.

Bei den Kantons- und Gemeindesteu-

ern hat der Regierungsrat beschlossen, 

für das Steuerjahr 2024 einen Vorauszah-

lungszins von 0,75% zu gewähren (bis-

her 0,25%). Der Vorauszahlungszins für 

die direkte Bundessteuer beträgt 2024 

1,25% (bisher 0%).

Mehr zu den Vorauszahlungen:  

www.taxme.ch

Der Vergütungszins für Kantons- und 

Gemeindesteuern beläuft sich neu 

auf 1% (bisher 0,5%). Der Verzugszins 

beträgt neu 4% (bisher 3%).

Bei der direkten Bundessteuer beläuft 

sich der Vergütungszins neu auf 4,75% 

(bisher 4%). Der Verzugszins beträgt neu 

4,75% (bisher 4%).

IBAN-Nummer online erfassen

Wenn Sie die Steuererklärung ausfüllen, 

können Sie die IBAN-Nummer Ihrer 

Bank- oder Postverbindung für eventuelle 

Rückzahlungen direkt in den Stamm-

daten von TaxMe-Online erfassen oder 

anpassen.

Kryptowährungen

Kryptowährungen unterliegen der Ver-

mögenssteuer und sind in der Steuerer-

klärung im Wertschriftenverzeichnis zu 

deklarieren. Massgeblich ist der Wert 

per 31. Dezember 2023. Allfällige 

Erträge aus Kryptowährungen sind als 

Vermögenserträge zu deklarieren. Wert-

zuwachsgewinne durch Veräusserungen 

im Privatvermögen sind steuerfrei.

Mehr dazu im TaxInfo: www.be.ch/tax-

info

> �2. Einkommens- und Vermögenssteuern

> �Kryptowährungen

Haben Sie gespendet?

Spenden an juristische Personen mit 

Sitz in der Schweiz sind steuerlich 

abziehbar. Dies jedoch nur, wenn die 

Institutionen hinsichtlich der öffent-

lichen oder gemeinnützigen Zwecke 

steuerbefreit sind oder wenn es sich um 

Spenden an Bund, Kanton oder Gemein-

den handelt.

Sie müssen jede Spende einzeln und 

detailliert in der Steuererklärung ange-

ben. Abziehbar sind maximal 20 % des 

Reineinkommens.

Mehr dazu im TaxInfo: www.be.ch/tax-

info

> �2. Einkommens- und Vermögenssteuern

> �Vergabungsabzug

Das Verzeichnis der steuerbefreiten Insti-

tutionen wird regelmässig aktualisiert.

Wartungsfenster
An den Wochenenden vom  17./18. Februar und  16./17. März 2024  sind Wartungsfenster geplant.An diesen Tagen können Sie  Ihre Steuererklärung nicht  online ausfüllen.

http://www.taxme.ch
http://www.be.ch/taxinfo
http://www.be.ch/taxinfo
http://www.be.ch/taxinfo
http://www.be.ch/taxinfo
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Steuererklärung online ausfüllen

Steuern
Impôts

www.taxme.ch

Ihre Vorteile gegenüber dem Ausfüllen auf Papier:

	– Steuererklärung vollständig elektronisch freigeben und 

einreichen.

	– Belege via Computerablage hochladen oder mit dem 

Smartphone fotografieren und direkt hochladen.

	– Den eSteuerauszug der Bank hochladen und Daten auto-

matisch ins Wertschriftenverzeichnis importieren.

	– Verschlüsselte Datenübertragung.

	– Steuererklärung für Drittpersonen ausfüllen.

In BE-Login können Sie zudem jederzeit

	– den Stand der Rechnungen, Veranlagungen sowie Zah-

lungen abfragen.

	– QR-Rechnungen für Ihre Zahlungen bestellen.

	– Einsprachen online einreichen.

Bleiben Sie für Drittpersonen im gleichen Login

Erledigen Sie die Steuererklärung auch für Familienmitglieder 

und/oder für Bekannte? Haben Sie ein Treuhandbüro und füllen 

Sie für Ihre Kundschaft Steuererklärungen aus? Arbeiten Sie für 

eine Organisation und füllen Steuererklärungen für Drittperso-

nen aus?

Im BE-Login können Sie unter dem Menü-

punkt «Weitere Steuererklärungen» 

die Steuererklärungen von natürlichen Per-

sonen, von virtuellen Steuersubjekten (z.B. 

Erbengemeinschaften, Miteigentum) oder 

von juristischen Personen auf einfache 

Weise einbinden, ausfüllen und zentral 

verwalten.

So haben Sie sämtliche für Sie relevanten 

Steuererklärungen im gleichen Login verfügbar.

 

Hilfsmittel zum Ausfüllen Ihrer Steuererklärung

 
www.taxme.ch�  

Die wichtigsten Informationen rund um die Steu-

ererklärung, Fristverlängerung und Steuern 

bezahlen sind einfach zugänglich. Die elektroni-

schen Services sind im Navigationspunkt «E-Services» zusam-

mengefasst.

 
www.ww.taxme.ch/wegleitung-np�  

Die Wegleitung für natürliche Personen, 

selbstständig Erwerbstätige und Landwirtin-

nen und Landwirte ist als eigenständiger Interne-

tauftritt jederzeit einsehbar. Während dem Online-Ausfüllen der 

Steuererklärung gelangen Sie zudem direkt an die richtige Stelle 

der Wegleitung, indem Sie die roten «i»-Symbole anklicken.

Füllen Sie Ihre Steuererklärung auf Papier aus?Die vollständige 

Wegleitung finden Sie als PDF-Datei im Internet.

Ihre Meinung ist uns 
wichtig!
Nehmen Sie nach dem Ausfüllen an unserer 

aktuellen Online-Umfrage teil. 

Abzüge 2023  
auf einen Blick

Die folgenden Abzüge können Sie 

geltend machen. Die Abzüge werden 

bei Ihrer Steuerberechnung berücksich-

tigt, wenn Sie die Voraussetzungen dafür 

erfüllen. In Ihrer Veranlagungsverfügung 

wird ersichtlich sein, in welchem Umfang 

die Abzüge gewährt wurden.

Veränderungen zum letzten Steuerjahr 

sind grau hinterlegt.� ➔

http://www.taxme.ch
http://www.ww.taxme.ch/wegleitung-np
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Kanton Bund
Ziffer1 Abzüge Einkommen

in CHF
Vermögen

in CHF
Einkommen

in CHF
Allgemeiner Abzug2 5’200.– – –
Abzug für Verheiratete2 5’200.– 18’000.– 2’700.–

1.1 Säule 3a
mit Pensionskasse (2. Säule)
ohne Pensionskasse (2. Säule)

bis� 7’056.–
bis� 35’280.–

–
–

bis� 7’056.–
bis� 35’280.–

1.2 Abzug für Alleinstehende mit eigenem Haushalt 2’400.– – –
Zusätzlich je Kind 1’200.– – –

2.1 Zweiverdienerabzug2 2% des Gesamtein-
kommens,  

max. � 9’300.–

– 50% des niedrigeren 
Einkommens,  

mind. � 8’300.–,  
max. � 13’600.–

2.1 Kinderabzug� je Kind 8’000.– 18’000.– 6’600.–
2.1 Abzug der Kosten für Kinderdrittbetreuung� je Kind bis� 12’000.– – bis� 25’000.–
2.1 Abzug für auswärtige Ausbildung� je Kind bis� 6’200.– – –
4.2 Versicherungsabzug:

Verheiratete  
mit Pensionskasse oder Säule 3a

4’800.– – bis� 3’600.–

ohne Pensionskasse oder Säule 3a bis� 7’000.– – bis� 5’400.–
je Kind 700.– – 700.–
je unterstützungsbedürftige Person – – 700.–

Alleinstehende  
mit Pensionskasse oder Säule 3a

2’400.– – bis� 1’800.–

ohne Pensionskasse oder Säule 3a bis� 3’500.– – bis� 2’700.–
je Kind 700.– – 700.–
je unterstützungsbedürftige Person – – 700.–

4.4 Mitgliederbeiträge und Zuwendungen an politische Parteien bis� 5’200.– – bis� 10’300.–
5.2 Unterstützungsabzug 4’600.– – 6’600.–
5.3 Vergabungen mind. � 100.–  

max. 20% des  
Reineinkommens

– mind. � 100.–  
max. 20% des  

Reineinkommens
5.4 Selbst getragene Krankheits- und Unfallkosten soweit 5% des 

Reineinkommens über-
steigend

soweit 5% des 
Reineinkommens über-

steigend
6.1 Fahrkosten max. � 6’700.– – max. � 3’200.–

Fahrrad, E-Bike, Motorfahrrad und Motorrad mit gelbem Kontrollschild 700.– – 700.–
Auto –.70 je km – –.70 je km
Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 je km – –.40 je km

6.2 Auswärtige Verpflegung: 
pro Tag

15.– – 15.–

pro Jahr 3’200.– – 3’200.–
pro Tag (mit Verbilligung) 7.50 – 7.50
pro Jahr (mit Verbilligung) 1’600.– – 1’600.–

6.3 Verpflegungskosten bei auswärtigem Wochenaufenthalt:  
pro Tag

30.– – 30.–

pro Jahr 6’400.– – 6’400.–
pro Tag (mit Verbilligung) 22.50 – 22.50
pro Jahr (mit Verbilligung) 4’800.– – 4’800.–

6.4 Übrige Berufskosten 3%, des Nettolohns,  
mind. � 2’000.– 
max. � 4’000.–

– 3%, des Nettolohns,  
mind. � 2’000.– 
max. � 4’000.–

6.5 Berufskosten Nebenerwerb 20%, des Nettolohns, 
mind. � 800.– 
max. � 2’400.–

– 20%, des Nettolohns, 
mind. � 800.– 
max. � 2’400.–

6.6 Berufsorientierte Aus- und Weiterbildungskosten max. � 12’000.– – max. � 12’700.–
Abzug für kleine bis mittlere Einkommen2 

Alleinstehende mit anrechenbarem Einkommen bis CHF 15’000.–
Abzug 
1’000.–

 
–

 
–

Verheiratete mit anrechenbarem Einkommen bis CHF 20’000.– 2’000.– – –
	– Ergänzende Hinweise: 
	– Pro Kind erhöht sich der Abzug um CHF 500.–
	– Bei anrechenbarem Einkommen über CHF 15’000 (Alleinstehende) bzw. 
CHF 20’000 (Verheiratete), reduziert sich der Abzug pro CHF 2’000 Mehr
einkommen um CHF 150 (Alleinstehende) bzw. CHF 300 (Verheiratete).

1 �Unter diesen Ziffern werden die Abzüge in Ihrer Veranlagungsverfügung aus-
gewiesen.

2 �Der Abzug wird automatisch gewährt.
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Flexibles AHV-Rentenalter (neu Referenzalter) ermöglicht vorzeitige Pensionierung

Welches Referenzalter gilt aktuell?

Männer erreichen ihr Referenzalter mit 65 

Jahren. 2024 werden somit die Männer 

des Jahrgangs 1959 rentenberechtigt. Das 

Referenzalter beginnt für Frauen im Jahr 

2024 noch mit 64 Jahren. 2024 werden 

folglich die Frauen des Jahrgangs 1960 

rentenberechtigt.

Kann die Rente auch vor oder nach 

dem Referenzalter bezogen werden?

Dank der Flexibilisierung des Referenz-

alters können Männer und Frauen den 

Bezug der Altersrente

	– um ein oder zwei Jahre vorziehen (Vor-

bezug für einzelne Monate ab 2024 

möglich)

oder

	– um mindestens ein bis höchstens fünf 

Jahre aufschieben

Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält 

für die gesamte Dauer des Rentenbezugs 

eine gekürzte Rente. Wer den Beginn des 

Rentenbezugs aufschiebt, erhält dem-

gegenüber für die gesamte Dauer eine 

erhöhte Rente. Kürzung bzw. Zuschlag 

werden zusammen mit der Rente perio

disch der Lohn- und Preisentwicklung 

angepasst. Jeder Ehepartner hat, unab-

hängig vom anderen die Möglichkeit, 

seine Rente vorzubeziehen oder aufzu-

schieben (z.B. bezieht die Ehefrau ihre 

Rente vor, der Ehemann schiebt sie auf).

Was ist beim Rentenvorbezug  

zu beachten?

Der Rentenvorbezug muss mit amtlichem 

Anmeldeformular zum Voraus geltend 

gemacht werden. Dies spätestens drei 

Monate vor dem gewünschten Rentenbe-

ginn. Andernfalls ist der Rentenvorbezug 

bzw. Rentenbezug erst ab dem nächst-

folgenden Monat möglich. Rückwirkend 

kann kein Vorbezug geltend gemacht 

werden.

Wer die Rente vorbezieht, untersteht 

weiterhin der AHV/IV/EO-Beitragspflicht. 

Während des Vorbezugs bezahlte Beiträge 

werden für die Rentenfestsetzung im Refe-

renzalter berücksichtigt. Der für erwerbs-

tätige AHV-Rentner/innen anwendbare 

Freibetrag, auf dem keine Beiträge zu ent-

richten sind, gilt nicht während des Ren-

tenvorbezugs. Weil der Rentenvorbezug 

auch für Personen in bescheidenen wirt-

schaftlichen Verhältnissen möglich sein 

soll, können unter bestimmten Voraus-

setzungen während des Vorbezugs auch 

Ergänzungsleistungen gewährt werden.

Wichtig: Während der Dauer des Renten-

vorbezuges werden keine Kinderrenten 

ausgerichtet.

Was ist beim Rentenaufschub  

zu beachten?

Wer kurz vor dem Rentenalter steht, kann 

mit amtlichem Formular den Rentenbezug 

um mindestens ein, höchstens fünf Jahre 

aufschieben. Damit erhöht sich der Ren-

tenanspruch um den Erhöhungsbetrag. 

Die Rente kann während des Aufschubs 

– wiederum mit amtlichem Formular – 

jederzeit, bzw. frühestens nach einem 

Jahr abgerufen werden; man muss sich 

somit nicht im Voraus auf eine bestimmte 

Aufschubsdauer festlegen.

Der Erhöhungsbetrag, ein fixer Franken-

betrag in Prozenten des Durchschnitts der 

aufgeschobenen Rente, entspricht dem 

versicherungstechnischen Gegenwert der 

während des Aufschubs nicht bezoge-

nen Rente: Je länger der Aufschub, desto 

höher der Zuschlag.

Auskünfte

www.akbern.ch oder www.ahv-iv.ch oder 

bei den AHV-Zweigstellen, die kostenlos 

Formulare und Merkblätter abgeben, aus 

denen unter anderem auch die Zuschlag-

sätze bei Rentenaufschub bzw. die Kür-

zungssätze bei Rentenvorbezug ersichtlich 

sind.

AHV21 – was ändert ab 01.01.2024?

An der Volksabstimmung vom 25. Sep-

tember 2022 wurde die Stabilisierung der 

AHV (AHV21) angenommen. Die Ände-

rungen werden ab dem Jahr 2024 schritt-

weise umgesetzt. Mit der Reform wird 

das Rentenalter (neu: Referenzalter) der 

Frauen von 64 auf 65 Jahre erhöht. Die 

Rente kann ab dem Jahr 2024 neu flexi-

bel und monatsweise, zwischen 63 (für 

Frauen der Übergangsgeneration bereits 

ab 62) und 70 Jahren, bezogen werden. 

Durch die Weiterarbeit nach dem 65. 

Altersjahr kann die Rente verbessert oder 

Beitragslücken geschlossen werden.

Was bedeutet dies konkret  

für die Frauen?

Ab dem 01. Januar 2025 wird das Refe-

renzalter der Frauen schrittweise von 64 

auf 65 Jahre erhöht. Dies bedeutet, dass 

das Referenzalter um 3 Monate pro Jahr 

erhöht wird. Dabei ist der Jahrgang der 

http://www.akbern.ch
http://www.ahv-iv.ch
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Frauen massgebend. So sind Frauen des 

Jahrgangs 1961 drei Monate, Frauen des 

Jahrgangs 1962 sechs Monate, Frauen des 

Jahrgangs 1963 neun Monate länger bei-

tragspflichtig und ab dem Jahrgang 1964 

erreichen Frauen mit 65 Jahren das Refe-

renzalter.

Auf der Homepage der Ausgleichskasse 

des Kantons Bern (www.akbern.ch / Rub-

rik AHV21 / Rentenaltererhöhung Frauen) 

finden Sie ein Tool, welches Ihnen Ihr 

Referenzalter berechnet.

Als Ausgleich zur Erhöhung des Refe-

renzalters, erhalten Frauen der Jahrgänge 

1961–1969 (Übergangsgeneration) einen 

lebenslänglichen Rentenzuschlag zur 

Rente von maximal CHF 160.– pro Monat, 

wenn die Rente nicht vorbezogen wird. 

Die Höhe des Zuschlags hängt vom Jahr-

gang und dem durchschnittlichen Jahres-

einkommen ab.

Frauen der Übergangsgeneration haben 

weiterhin die Möglichkeit, ihre Rente mit 

62 Jahren vorzubeziehen. Rentenvor-

bezüge bis Dezember 2024 werden mit 

den heute geltenden Kürzungssätzen 

(6.8% für 1 Jahr, 13.6% für zwei Jahre) 

berechnet. Ab dem Jahr 2025 gelten für 

die Übergangsgeneration reduzierte Kür-

zungssätze, welche nach Alter und durch-

schnittlichem Jahreseinkommen abgestuft 

sind. Die vorbezogenen Altersrenten der 

Frauen des Jahrgangs 1961 oder 1962, 

werden ab 2025 neuberechnet.

Wie flexibel kann die Altersrente 

bezogen werden?

Die Reform der AHV ermöglicht es Frauen 

und Männern, ab 1. Januar 2024 ihre 

Rente flexibler zu beziehen. So ist ein Ren-

tenbezug zwischen 63 (für die Übergangs-

generation bereits ab 62) und 70 Jahren 

monatlich möglich. Dabei ist ein Bezugs-

anteil zwischen 20%–80% oder 100% 

möglich. Vor dem 65. Altersjahr bezogene 

Renten (Vorbezug) werden lebenslänglich 

gekürzt. Nach dem 65. Altersjahr bezo-

gene Renten (Aufschub) erhalten einen 

Zuschlag.

Bei einem Aufschub der Rente, wird wie 

bisher ein Erhöhungsbetrag bezahlt. 

Frauen der Übergangsgeneration erhalten 

zu diesem Zuschlag auch den Rentenzu-

schlag ausbezahlt.

Wie kann ich meine Rente  

aufbessern?

Zur Berechnung der Altersrente werden 

heute die AHV-Beiträge bis zum Jahr vor 

dem Referenzalter berücksichtigt. Neu 

können Beiträge über das Referenzalter 

hinaus für die Höhe der Rente relevant 

sein. Altersrentnerinnen und Altersrent-

ner, die weiterhin arbeiten, müssen nicht 

auf dem gesamten Einkommen Bei-

träge zahlen. Es wird ein Freibetrag von 

CHF 16‘800 von Jahr abgezogen werden. 

Dieser Rentnerfreibetrag wird ab dem 

01.01.2024 freiwillig. Das bedeutet, dass 

Sie auf den Freibetrag verzichten können 

und so AHV-Beiträge auf dem gesamten 

Einkommen bezahlt werden.

Insbesondere Frauen und Männer, wel-

che Beitragslücken aufweisen, können die 

Altersrente durch eine Weiterarbeit nach 

dem Referenzalter aufbessern. Dies unter 

Berücksichtigung der bezahlten AHV-

Beiträge in dieser Zeit. Die Verbesserung 

der Rente gilt nur für bezahlte Beiträge ab 

dem 1. Januar 2024 und nur bis zur Höhe 

der maximalen Altersrente.

Eine Neuberechnung der Altersrente kann 

nach Erreichen des Referenzalters zwi-

schen 65 und 70 Jahren einmalig erfol-

gen. Diese Neuberechnung gilt nur für die 

künftige Rente. Auch eine rückwirkende 

Neuberechnung der Altersrente ist mög-

lich für alle, die am 01.01.2024 noch nicht 

70-jährig sind. Anträge sind ab dem Jahr 

2024 möglich.

Krankheits- und Behinderungskosten im Rahmen der Ergänzungsleistungen 

Wer hat Anspruch auf Rückerstattung?

Personen mit einem Anspruch auf EL 

können sich zusätzlich zu den jährlichen 

Ergänzungsleistungen Krankheits- und 

Behinderungskosten rückerstatten lassen.

Die Kosten werden aber nur dann ver-

gütet, wenn sie nicht bereits durch eine 

Versicherung (Krankenkasse, Unfall-, Haft-

pflicht- oder Invaliditätsversicherung usw.) 

gedeckt sind.

Welche Kosten werden vergütet?

Zusätzlich zu den jährlichen Ergänzungs-

leistungen können sich Personen mit 

einem Anspruch auf EL folgende Kosten 

rückerstatten lassen:

	– Zahnärztliche Behandlung (einfache, 

wirtschaftliche und zweckmässige 

Behandlung;

	– Hilfe, Pflege und Betreuung zu Hause 

oder in Tagesstätten;

	– Mehrkosten für eine lebensnotwen-

dige Diät;

	– Transport zur nächstgelegenen 

Behandlungsstelle;

	– Kosten für Hilfsmittel;

	– Beteiligung an den Kosten der Kran-

kenkasse (Selbstbehalt und Fran-

chise) bis zum Betrag von jährlich 

CHF 1'000.–;

	– ärztlich angeordnete Bade- und Erho-

lungskuren.

http://www.akbern.ch
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Wie kann die Rückerstattung geltend 

gemacht werden?

Die Rückvergütung der Krankheits- und 

Behinderungskosten muss innert fünfzehn 

Monaten seit der Rechnungsstellung bei 

der zuständigen EL-Stelle beantragt wer-

den. Die Dokumente dürfen nicht im Ori-

ginal eingereicht werden. 

Geltendmachung der Krankheitskos-

ten auf der Steuererklärung

Krankheitskosten, welche von der Aus-

gleichskasse des Kantons Bern zurückver-

gütet wurden, dürfen auf der Steuererklä-

rung nicht aufgeführt werden. 

Anmeldeformulare sowie Merkblätter 

können Sie bei der AHV-Zweigstelle in 

Laupen beziehen oder online via www.

akbern.ch herunterladen. 

Neues Leben auf dem ehemaligen COOP-Areal:

Willkommen im Projekt «Hofgarten»

Mit dem Ja zur ZPP Laupen Süd im Sommer 2023 konnte die Planung auf dem 

ehemaligen Coop-Areal weitergeführt werden. Nun ist es soweit – der Vermark-

tungsstart des Projekts «Hofgarten» ist erfolgt. 22 grosszügige 4,5- bis 5,5-Zim-

mer Eigentumswohnungen überzeugen gleichermassen mit wertiger Licht- und 

Raumarchitektur, wie mit individuellen Aussenräumen im grünen Hofbereich.

ermöglichen. Ob als Familie oder als Paar 

– der «Hofgarten» deckt, dank den ver-

schiedenen Wohnungsgrundrissen, unter-

schiedliche Bedürfnisse ab.

Ein wunderbares Zuhause

Die 4,5- bis 5,5-Zimmer Eigentums- 

wohnungen verfügen über grosszügige 

Wohn- und Essbereiche mit offener Küche 

und Arbeitsinsel. Direkt zugänglich sind 

die gedeckten, nach Südwest ausgerich-

teten Sitzplätze, auf denen sich warme 

Sommerabende geniessen lassen. Ein 

praktischer Eingangsbereich mit integrier-

ter Garderobe, ein Masterbedroom mit 

dazugehörigem Badbereich, teilweise mit 

Schlossblick, sowie ein eigener Keller-und 

Waschraum sind weitere Highlights.

Ebenfalls besonderes Wohnen ermöglichen 

die insgesamt drei 4,5- bis 5,5-Zimmer 

Penthouses. Alleine zuoberst geniessen Sie 

Neuer Wohn- und Lebensraum  

im Süden von Laupen

Die drei Wohngebäude an der Bösingen-

strasse 7–11 prägenden Charakter des 

Quartiers als hochwertige Wohngegend.

Zwischenden Gebäuden öffnen sich grüne 

Höfe, die individuelle Aussenräume wie 

private Gärten und gedeckte Sitzplätze 

http://www.akbern.ch
http://www.akbern.ch
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auf den grosszügigen Terrassen die Weit-

sicht über Laupen bis hin zum Schloss.

Weitere Wohnvorteile

Die freien Dachflächen vom Hofgarten 

werden mit Photovoltaikelementen aus-

gestattet. Die Wärmeversorgung soll ab 

dem Fernwärmenetz der Burgergemeinde 

Laupen erfolgen.

Die Parkierung ist in der Einstellhalle ange-

ordnet, wo der Parkplatz nach Bedarf mit 

einer E-Ladestation ausgestattet werden 

kann.

Innenaubau

Verleihen Sie Ihrer Wohnung eine indi-

viduelle Note. Die Gestaltung Ihres 

Zuhauses erfolgt mit unserem Online-

Konfigurator sowie in Zusammenarbeit 

mit unserer Kundenbetreuung. Insgesamt 

stehen Ihnen 30 Stunden Ausbauberatung 

zur Verfügung. Wie ein möglicher Ausbau 

aussehen kann, entdecken Sie auf unserer 

Webseite.

Alle Infos zu den  

Eigentumswohnungen:  

hofgarten-laupen.ch�

Geplanter Baubeginn:  

ab Sommer 2024

Geplante Bauvollendung:  

ab Sommer 2026

ramseier + stucki architekten ag

Thunstrasse 57, 3074 Muri b. Bern

T 031 950 45 45, r-st.ch

Jugendliche engagieren sich tatkräftig in und für die Gemeinde Laupen

Im Rahmen des Littering-Konzeptes der Gemeinde Laupen, wer-

den seit mehreren Jahren auch die Jugendlichen aktiv miteinbe-

zogen. Jeweils zwei Jugendliche gehen jeden Samstag und Sonn-

tag (bei schlechtem Wetter am Vortag muss am darauffolgenden 

Tag nicht «gereinigt» werden) zwischen 09.00 und 11.00 Uhr 

auf eine festgelegte Tour und beseitigen den herumliegenden 

Müll. Dabei sind die Jugendlichen alleine unterwegs und werden 

lediglich stichprobenartig vom Team des Werkhofes kontrolliert. 

Eine Zuverlässigkeit der Jugendlichen wird also vorausgesetzt. 

Das Projekt «Fötzelen» beginnt jeweils nach den Frühlingsferien 

und endet vor den Herbstferien. Die Regionale offene Kinder- 

und Jugendarbeit Sensetal übernimmt bei diesem Projekt die 

Koordination. Sie sucht engagierte Jugendliche, koordiniert die 

Einsätze und übernimmt die Auszahlung. Pro geleistete Stunde, 

erhalten die Jugendlichen CHF 10.–. Mithilfe dieses Projekts wer-

den die Jugendlichen auf das Thema «Littering» sensibilisiert und 

leisten so einen wertvollen Beitrag für eine saubere Gemeinde. 

Weitere Infos bei Michael Gfeller,  

Jugendarbeiter Standort Laupen, 079 740 57 05

http://hofgarten-laupen.ch
http://r-st.ch
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Spielgruppe  

jetzt anmelden für 

das Spielgruppenjahr  

2024/25 
 

 

 Wundertüte Wunderwald 

 
Angebot des FamilienVerein Laupen www.fvlaupen.ch 

 

 
 

 
Liebe Eltern 
 
Sie können ihre Kinder 
(2-jährig bis Kindergarten Eintritt) 
jetzt für das Spielgruppenjahr 
2024/2025 anmelden. 
Das Anmeldeformular finden sie  
online unter www.fvlaupen.ch 
 
wir freuen uns auf ihre Anmeldung  
Das Spielgruppenteam  
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Schul- und Gemeindebibliothek Laupen

BiblioWeekend –  
ein Wochenende der Bibliotheken  
der Schweiz

Vom 22. bis 24. März 2024 findet das dritte BiblioWeekend 

statt. An diesem Frühlingswochenende stehen in der ganzen 

Schweiz die Bibliotheken im Mittelpunkt. Auch die Schul- und 

Gemeindebibliothek Laupen öffnet ihre Türen für Jung und Alt 

zu unterschiedlichsten Zeiten. 

Die Details zu unseren Highlights vom Biblioweekend finden Sie 

auf dem Flyer. Bitte beachten Sie, dass die Tickets für das Figuren-

theater «Bremer Stadtmusikanten» im Vorverkauf für Fr. 5.00 in 

der Bibliothek erhältlich sind (beschränkte Platzzahl).

Am Samstag, den 23. März, findet aufgrund des Anlasses mit 

Annemarie Wildeisen keine Ausleihe statt. Stattdessen wird die 

Bibliothek am Sonntag, 24. März von 10–12 Uhr geöffnet sein.

Entdecken Sie unsere abwechslungsreichen Veranstaltungen. Wir 

freuen uns auf Ihren Besuch!

Freitag, 22.03.24:
15:00–18:00 Uhr  Ausleihe

15:15–16:15 Uhr  Susi Fux
«Bremer Stadtmusikanten» –Ein musikalisches Figurentheater 
in der Aula für Kinder ab 4 Jahren
 

Eintritt: CHF 5.-   Die Platzzahl ist beschränkt! Tickets sind nur 
im Vorverkauf in der Bibliothek erhältlich.

Samstag, 23.03.24:
11:00–12:30 Uhr  Annemarie Wildeisen
Lesung in der Bibliothek: «Wie ein Kochbuch entsteht»
 

Eintritt frei 

Sonntag, 24.03.24:
10:00–12:00 Uhr  Ausleihe
mit Kaffee, Zopf und Gipfeli 

Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten:

Schul- und Gemeindebibliothek Laupen
Mühlestrasse 30, 3177 Laupen
www.bibliothek-laupen.ch

22. - 24.03.2024

Freitag, 22.03.24: 
15:00–18:00 Uhr  Ausleihe
15:15–16:15 Uhr  Susi Fux 
Samstag, 23.03.24: 
11:00–12:30 Uhr  Annemarie Wildeisen 
Sonntag, 24.03.24: 
10:00–12:00 Uhr  Ausleihe

Öffnungszeiten:

METTRE
LES VOILES

DIE SEGEL
SETZEN

PRENDERE
IL  LARGO

VOTRE BIBLIOTHEQUE
PARTICIP E !

IHRE BIBLIOTHEK 
MACHT MI T !

LA VOSTRA BIBLIOTECA 
PARTECIP A !

BIBLIOWEEKEND

LAUPEN
Schul- und Gemeindebibliothek

22. - 24.03.2024
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Jahresbericht 2023

Den Jahresbericht 2023 der Schul- und Gemeindebiblio-

thek Laupen finden Sie auf unserer Homepage  

www.bibliothek-laupen.ch

Erfahren Sie mehr über den Bibliothek-

salltag, Bestand, die Aktivitäten und 

Statistiken des vergangenen 

Jahres. 

Eine Anmeldung ist jeder-

zeit möglich! Wir freuen uns!

http://www.bibliothek-laupen.ch
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EIN INSTRUMENT ERLERNEN?...
Zum Beispiel bei uns, an der Regionalen Musikschule Laupen. Wir sind die offizielle, kantonal anerkannte Musikschule für die 

Region und bieten Unterricht in verschiedenen Gemeinden an, so auch in unserer Sitzgemeinde Laupen.

SCHNUPPERN?...
Nächster Schnuppervormittag: Samstag, 27. April 2024
10.00 bis 12.00 Uhr
Laupen, Schulhaus Oberstufe

	– Ausprobieren der meisten angebotenen Instrumente 

	– Musikhören: kurze Konzerte 

	– Beratung durch Musiklehrpersonen

	– Anmeldung für das neue Semester

Auf unserer Homepage sind zudem Videos zu den einzelnen Instrumenten zu sehen. 

Als Einstieg oder zur näheren Abklärung bieten wir auch Schnupperabos an.

MUSIKGARTEN (El-Ki)
In jedem Quartal beginnt ein weiterer Kurs!

Singen, tanzen, bewegen für Kinder von 1½–4 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen oder für Kindergruppen von 3½–6 Jahren.

Mit Liedern, Versen, Bewegungsspielen tauchen wir ein in die Welt der Musik.

Zeit: 	 Montag Vormittag in Laupen 

Dauer: 	 9 Lektionen zu 40 Minuten; Kosten: Fr. 150.– 

Nächster Beginn: 	Mai 2024

ANMELDEN...
Halbjährlich möglich. Melden Sie sich laufend bei uns. Folgende Fächer stehen zur Auswahl:

Musikgarten, Bambusflöte bauen und spielen,

Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, Alphorn, Blechblasinstrumente,

Violine, Cello, Gitarre, Klavier, Schlagzeug, Gesang, Freier Tanz für Kinder.

Anmeldung und Dokumente unter www.musikschulelaupen.ch 

e-mail: musikschule@laupen.ch , Tel. 031 505 12 70 (Büro Marktgasse 14)

Post: Sekretariat der Musikschule, Beundenweg 19, 3177 Laupen 

http://www.musikschulelaupen.ch
mailto:musikschule@laupen.ch
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In Folge Pensionierung der Stelleninhaberin suchen wir per 1. Oktober 2024 oder nach Vereinbarung eine Person für unser

Sekretariat und Rechnungswesen
Pensum 30-40%

Seit über 30 Jahren begeistert die kantonal anerkannte Regionale Musikschule Laupen Schülerinnen und Schüler für den Musikun-

terricht. Rund 20 Lehrpersonen unterrichten 250 Musizierende in den Schulanlagen der 4 Trägergemeinden.

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen folgende Tätigkeiten:

	– Kontakte mit Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehrpersonen, Behörden und externen Stellen

	– Datenverwaltung, Protokollführung im Vorstand, allgemeine Sekretariatsaufgaben 

	– Mithilfe bei der Organisation des Musikschulbetriebs

	– Führen der Finanzbuchhaltung inkl. Jahresabschluss und Revisionen, Abrechnungen mit Gemeinden und Sozialversicherungen

	– Erstellen von Jahresbudget und Finanzplanung 

	– Führen der Lohnbuchhaltung inkl. Pensenerfassung, Lohnabrechnungen und Gehaltsauszahlungen

Was Sie erwarten dürfen:

	– Arbeitsplatz im schönen Stedtli Laupen, gute öV-Anbindung

	– Möglichkeit der aktiven Mitgestaltung

	– Vielfältige Kontakte mit Kindern, Eltern, Lehrpersonen und externen Stellen

	– Anstellung mit Jahresarbeitszeit und der Möglichkeit der Kompensation während den Schulferien

	– Zeitgemässe Entlöhnung

Was Sie mitbringen:

	– Kaufmännische Grundausbildung mit Berufserfahrung

	– Erfahrung im Musikschulwesen und Affinität zu Musik von Vorteil

	– Sehr gute persönliche Arbeitsorganisation und Fähigkeit, eigenverantwortlich und selbstständig zu arbeiten

	– Rasche Auffassungsgabe und grosse Belastbarkeit

	– Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit und bei Anlässen auch ausserhalb der üblichen Bürozeiten vor Ort zu sein. Das 

Sekretariat soll an 3 Halbtagen fix besetzt sein.

	– Sicherheit in der Anwendung von Informatikprogrammen

Vollständige Bewerbungsunterlagen nehmen wir laufend entgegen unter musikschule@laupen.ch

Für allfällige Fragen wenden Sie sich an den Schulleiter Urs Grundbacher, Tel. 079 640 68 46 oder an die Stelleninhaberin  

Sandra Ruprecht, Sekretariat, Tel. 031 505 12 70

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.musikschulelaupen.ch

mailto:musikschule@laupen.ch
http://www.musikschulelaupen.ch
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Sinnvolles tun –  
Dankbarkeit erfahren
Werden Sie Freiwillige/-r beim  
Roten Kreuz Kanton Bern. 

→ 031 384 02 00
→ srk-bern.ch/freiwillige
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Jetzt anmelden unter:
www.d2swim.ch

FRÜHLING / SOMMER 2024
UNSER PROGRAMM

LAUPEN, REGIO BADI SENSE

KLEINGRUPPENKURSE FÜR KINDER
Die heissgeliebten Kurste starten am
8. / 9. März 2024 in Courtepin.
Wir freuen uns sehr, denn wir haben
nur noch WENIGE Plätze frei!

ab Juni, Dienstagmorgen: Early-Birds Trainingsgruppe

ab Juni, abends: Kraul Kurse für Anfänger & Fortgeschrittene

06. Juli: Pho3nix Kids Triathlon by Nicola Spirig

AB 8. JULI: SOMMERINTENSIVKURSE

COURTEPIN, HALLENBAD

El-Ki-Schwimmen, ab 3-jährig: Wassergewöhnung, in
Begleitung einer vertrauten, erwachsenen Person

SommerIntensivKurse, ab 4-jährig: Swiss Aquatics
Level 1 bis 10/TEAM, täglich MO-FR,
5 Lektionen pro Woche

mittags: Kraul Crashkurs für Erwachsene

online buchbar
ab

22. februar!
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Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 10. März 2024, 10.00 Uhr, 

Kirche Laupen

Gottesdienst / Tauferinnerung mit 

Pfr. Jan Ludwig Reintjes. Mitwirkung: 

2.  Klasse KUW. Orgel: Jiyoung Kim-

Barthen. Anschliessend Apéro.

Sonntag, 17. März 2024, 10.30 Uhr, 

Arche Bösingen

Ökumenischer Gottesdienst mit dem 

Projektchor Sensetal und Bösingen (Cäci-

lienchor Bösingen und Kirchenchor Sense-

tal). Leitung: Pfr. Michael Roth. Anschlies-

send Fastensuppe im Ökumenischen 

Zentrum Laupen. 

Donnerstag, 21. März 2024, 19.00 Uhr,  

Pfarrhaus, Marktgasse 23

Pfarrhaustreff

Sonntag, 24. März 2024, 10.00 Uhr, 

Kirche Laupen

Gottesdienst mit Kinderabendmahl 

mit Pfr. Jan Ludwig Reintjes. Mitwirkung: 

3. Klasse KUW. Orgel: Mark Manion. 

Anschliessend Apéro.

Karfreitag, 29. März 2024, 10.00 Uhr, 

Kirche Laupen

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. 

Jan Ludwig Reintjes. Orgel: Mark Manion. 

Anschliessend steht die Seilerstube für 

ein weiteres gemütliches Beisammensein 

offen.

Sonntag, 31. März 2024, Ostern, 

10.00 Uhr, Kirche Laupen

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. 

Jan Ludwig Reintjes. Orgel: Mark Manion. 

Anschliessend «Eiertütsche» mit dem Alt-

stadtleist Laupen vor der Seilerstube.

An allen Gottesdiensten ist für Personen 

aus Laupen und Kriechenwil ein Fahr-

dienst organisiert. Anmeldung bis Sams-

tagmittag bei F. Büschi unter Tel.-Nr. 

079 728 06 21.

Wir sind da, wenn es belastend wird.  
Ihre Spende macht es möglich. Merci. 
www.be.prosenectute.ch | IBAN CH98 0900 0000 3000 0890 6
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Ökumenische Kampagne 2024

Sonntag, 17. März 2024, 10.30 Uhr, Arche Bösingen

Ökumenischer Gottesdienst 

Die katholische Pfarrei und die beiden reformierten Kirchgemein-

den Bösingen und Laupen gestalten auch dieses Jahr den Gottes-

dienst wieder gemeinsam.

Leitung: 	 Pfr. Michael Roth

Musik:	� Projektchor Sensetal und Bösingen (Cäcilienchor 

Bösingen und Kirchenchor Sensetal)

Anschliessend Fastensuppe im Ökumenischen Zentrum, 

Noflenweg 6, Laupen

Liebe Angehörige der Pfarrei / der Kirchgemeinden Laupen und Bösingen

Weniger ist mehr – jeder Beitrag zählt!

Für mehr Klimagerechtigkeit können und 

müssen wir Verantwortung überneh-

men und aktiv unseren Beitrag leisten. 

Schwindende Gletscher und Schneear-

mut hier, Dürreperioden und Hitzewellen 

dort – die Klimaerhitzung macht allen 

zu schaffen. Die Menschen im globa-

len Süden leiden am stärksten darunter. 

Nicht nur, dass sie am wenigsten dazu 

beigetragen haben, ihnen fehlt es auch 

an finanziellen Mitteln, um sich dage-

gen zu wehren und sich der Situation 

anzupassen. Die gute Nachricht: Wenn 

wir jetzt gemeinsam handeln, können 

wir das 1,5 Grad-Ziel noch schaffen. Die 

Ökumenische Kampagne 2024 schliesst 

den vierjährigen Zyklus zum Thema «Kli-

magerechtigkeit» ab und ruft dazu auf, 

mit allen zur Verfügung stehenden Mit-

teln unseren CO2-Ausstoss massgeblich 

zu verringern – jetzt!

Ziel der Ökumenischen Kampagne ist es,

	– für die Ursachen der Klimaerhitzung zu 

sensibilisieren

	– einen Beitrag dazu zu leisten, die Erder-

wärmung auf 1,5° C zu begrenzen

	– Anregungen für einen schöpfungsver-

träglichen Lebensstil zu geben

	– Mittel für die Projekt- und Programm-

arbeit der Organisationen zu sammeln, 

um klimarelevante und ernährungssi-

chernde Projekte zu fördern

	– Spirituelle Impulse für die Fasten- bzw. 

Passionszeit zu geben

Wir unterstützen in diesem Jahr mit dem 

Spendenprojekt Philippinen ein Pro-

jekt von «Partner sein»; damit werden 

gefährdete Fischer- und Kleinbauernfami-

lien begleitet und geschützt: Agrarökolo-
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gie und Vielfalt im Anbau sind dabei ein 

wichtiger Schlüssel – ebenso wie Meeres- 

und Küstenschutz.

Zusammen mit einem lokalen Partner 

engagiert sich die Fastenaktion z.B. auf 

der Fischerinsel Samar. Die Familien hier 

haben ihre Lebensgrundlage mit dem 

drastisch abnehmenden Fischfang verlo-

ren und Hunger gelitten. Jetzt wehren sich 

Fischer:innen gegen illegale Chlor- und 

Dynamitfischerei und bilden sich in scho-

nendem Fischfang weiter. Sie lernen, das 

Meer zu schützen und wie kräftige Man-

grovenwälder und Korallenriffe den nächs-

ten Sturm abschwächen – ebenso wie die 

natürlichen Meeres- und Küstenschätze zu 

verwerten: Das Wissen darüber, wie sich 

Fische anders verarbeiten lassen und wie 

Seegras geerntet wird, bringt den Fischer-

familien neuen Ertrag.

Klimagerechtigkeit bedeutet, dass alle 

Menschen und zukünftige Generationen 

ein Leben in Würde führen können – auch 

auf den Philippinen. Das bedingt ein ver-

stärktes Handeln und das Übernehmen 

von Verantwortung. Dabei können wir 

alle helfen!

Wir freuen uns, Ihnen in der kommenden 

Zeit zu begegnen und danken Ihnen für 

Ihre Spende, Ihr Engagement und Ihre 

Solidarität.

	 Spendenkonto: IBAN	 CH12 0630 0016 8207 4100 0 

	 Kirchgemeinde Laupen, Murtenstrasse 5a, 3177 Laupen BE 

	 Vermerk: Ökumenische Kampagne 2024 / Spendenprojekt Philippinen 

MITGLIEDER FÜR DEN KIRCHGEMEINDERAT GESUCHT

Für unseren Kirchgemeinderat suchen wir interessierte und enga-

gierte Mitglieder.

Alle stimm- und wahlberechtigten Personen in der reformierten 

Kirchgemeinde Laupen und Kriechenwil haben die Möglichkeit, 

sich aktiv in der Kirche einzubringen und etwas zu bewirken. 

Wir sind ein kollegiales Team das Spass und Freude an der Zusam-

menarbeit hat und dessen Aufgaben vielfältig sind: von der Pla-

nung besonderer Gottesdienste, Anlässen in der Kirche, Angebo-

ten für Erwachsene und Senior:innen sowie Unterstützungs- und 

Hilfsangeboten ist alles dabei. 

Die Teilnahme an den monatlichen Sitzungen wird entschädigt. 

Gerne dürfen Sie auch einfach mal «zur Probe» vorbeikommen 

und schauen, ob dieses Amt etwas für Sie wäre.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Unser Präsident, Walter Kobel, 

gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte: Telefon 079 418 44 24.
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Seniorentheater 2024

Samstag, 2. März 2024, 13.30 Uhr

in der Aula des Oberstufenschulhauses Laupen

«Nid i dim Alter» – ein Lustspiel in einem Akt mit der 

Theatergruppe Dreifaltigkeit Bern 

Berta ist seit einigen Wochen in einer Residenz. Ihre Schwes-

ter Theres, die den Aufenthalt in der Residenz mitfinanziert, 

kommt zu Besuch. Sie war einige Wochen auf Reisen und hat 

prinzipiell selten Zeit für ihre Schwester. Tochter Lisa   aller-

dings besucht ihre Mutter immer, wenn sie Zeit findet, und 

hat Freude an den lustigen Mitbewohnern, die sich um ihre 

Mutter kümmern. 

Berta ist nun nicht mehr trauernde Wittwe. Dank den beiden 

lebenslustigen alten Käuzen Hermann und Klaus findet Berta 

wieder Gefallen am Leben und blüht richtig auf. Ihr gefällt auch, 

dass sie plötzlich umworben wird. Ein Gefühl, das sie schon seit 

Jahren nicht mehr kannte. 

Dies alles zum Leidwesen von Theres, die immer wieder fin-

det: Doch nid i dim Alter. Theres ist deshalb der Meinung, ihre 

Schwester müsste in eine andere Residenz. Werden sich das Berta 

und ihre Verehrer  gefallen lassen? Und was meint Lisa?

Welche Rolle spielt Priska Pfister?

Den Auftakt zu diesem Nachmittag macht der Männerchor  

Laupen-Düdingen.

Wie immer wurden persönliche Einladungen verschickt. Die 

bei der Einladung Übergangenen melden sich bitte bei Fran-

ziska Büschi, 079 728 06 21 (ab 18.00 Uhr) oder per Mail an  

rbueschi@bluewin.ch

Ig ha gläse…

Auf der Internetseite von refbejuso (Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn) 

steht: Der Bernische Kirchensonntag ist ein Laiensonntag. Er wurde vor mehr als 

hundert Jahren im Februar 1913 von der Synode ins Leben gerufen. Er nimmt das 

wesentliche reformatorische Erbe des Priestertums aller Gläubigen auf, demge-

mäss die Begabungen aller Gemeindeglieder der Kommunikation des Evangeli-

ums in Wort und Tat dienen können.

Nachfolgend einige Ergänzungen zur obi-

gen Einleitung:

	– Der Kirchensonntag wird in der Regel 

am 1. Sonntag im Februar gefeiert. 

Der Zeitpunkt von Anfang Februar 

wurde in Anlehnung an des Bernische 

Reformationsmandat vom 7. Februar 

1528 gewählt.

	– Am Dienstag, 12. November 1912, dis-

kutierte die Synode der Evangelisch-

reformierten Kirche des Kantons Bern 

den Antrag des Synodalrates, einen «Kir-

chensonntag» einzuführen. Nach einer 

längeren Diskussion stimmte die Synode 

(Kirchenparlament, politisch ist das der 

Grosse Rat) mit grossem Mehr zu.

	– Im Jura bestand schon länger in ver-

schiedenen Gemeinden ein sogenann-

ter «dimanche de paroisse» (Gemein-

desonntag) und wurde gut akzeptiert.

	– Seit 1921 legt der Synodalrat (ent-

spricht dem Regierungsrat) jeweils das 

Thema für den Kirchensonntag fest.

mailto:rbueschi@bluewin.ch
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	– In einer Evaluationsstudie aus dem 

Jahr 2002 von refbejuso steht: Der Kir-

chensonntag als Laiensonntag stösst 

in den Kirchgemeinden auf grosse 

Akzeptanz und hat vielerorts einen 

hohen Stellenwert im Kirchenjahr. 

Der Kirchensonntagsgottesdienst wird 

durch die Gestaltung der Laien attrak-

tiv und motiviert viele Leute zum Kir-

chenbesuch – auch solche, die sonst 

nicht teilnehmen.

Die Zahl der Besucher*innen in Laupen, 

es sind jeweils 40 – 50 Personen, lässt die 

Interpretation zu, dass der letzte Punkt 

oben weiterhin seine Gültigkeit hat.

Auch in diesem Jahr hat der Kirchgemein-

derat den Kirchensonntag zum Thema 

«Hoffnung – Kraftquelle in unsicheren 

Zeiten» vorbereitet. Zusammen mit ande-

ren Mitgliedern der Kirchgemeinde wurde 

der Gottesdienst durchgeführt, welcher 

von rund 50 Personen, junge und ältere, 

besucht wurde. Ebenfalls sehr geschätzt 

wurden die musikalischen Einlagen von 

«Loupe singt».

Ich freue mich bereits auf den nächsten 

Kirchensonntag im Jahr 2025.

Walter Kobel 

Präsident Kirchgemeinderat Laupen 

walter.kobel@kirchenregion-laupen.ch

Vereine/ Institutionen

Ein Projekt von 

        Ulrich Sommer
und  

                Christoph Schön

Loupe singt…

…wieder regelmässig jeden Mittwoch, 

19.00 Uhr im Ökumenischen Zentrum, 

Noflenweg 6, 3177 Laupen, unter der Lei-

tung von Christoph Schön.

Unser Repertoire ist vielseitig und wird 

weiterhin wachsen. Sie finden alle 

aktuellen Songs auf unserer Webseite,  

www.loupesingt.ch.

Kommen Sie unverbindlich vorbei und 

singen Sie mit. Wir freuen uns auf neue 

Stimmen.

Eine regelmässige Teilnahme wird nicht 

erwartet.

Die Anmeldung per E-Mail ist von Vorteil 

ulrich.sommer04@gmail.com

Unser erster öffentlicher Auftritt im 2024 

fand am 4. Februar in der Kirche

Laupen, anlässlich des bernischen Kir-

chensonntages, statt. Die Sängerinnen 

und Sänger waren motiviert zu singen, 

Lebensfreude zu teilen und Herzen zu öff-

nen.

Am 17. Februar 2024 folgte bereits der 

zweite Auftritt. Im Vorprogramm des 

Unterhaltungsabends des Männerchors 

Laupen-Düdingen durften wir die Anwe- www.loupesingt.ch 

senden mit einigen Liedern erfreuen und 

auf den Abend einstimmen.

Wir singen aus Freude. Sie auch? Besu-

chen Sie uns unverbindlich und lassen Sie 

sich von tollen Songs begeistern.

mailto:walter.kobel@kirchenregion-laupen.ch
http://www.loupesingt.ch
mailto:ulrich.sommer04@gmail.com
http://www.loupesingt.ch
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Museum Schloss Laupen

SCHLOSS- UND MUSEUMSÖFFNUNGEN LAUPEN 2024

Auch dieses Jahr können Museum, Rittersaal, Schlosskeller, Käfigturm, Wehrgang, zwei Sonderausstellungen und die zwei historischen 

Räume im Neuen Schloss wieder frei besichtigt werden. 

NEU 

■ �Film «Üses Schloss»  

im Schlosskeller

Die Burg Laupen diente seit dem 13. Jahr-

hundert als bewohnbare Schutz- und 

Verteidigungsanlage und zur Machtde-

monstration der jeweiligen Herrscher. Mit 

dem Neuen Schloss von 1648 wurde die 

Burg zum Schloss. Es wurde im Auftrag 

der Berner Regierung errichtet und galt 

als Wohnresidenz für den Landvogt, seine 

Familie und seine Bediensteten.

Der Kurzfilm «Üses Schloss» zeigt, wie 

sich die Burg Laupen vom militärischen 

Verteidigungsbauwerk zum Schloss als 

Amtssitz, Wohn- und Arbeitsgebäude 

und zu einem Ort für festliche Anlässe 

wandelte.

WIE BISHER

■ �Palas und Rittersaal

Der mächtige Palas entstand um 1300. 

Erbaut wurde er an der sichersten Stelle 

der Burg, hoch über dem steil abfallenden 

Sandsteinfelsen. Der Rittersaal mit dem 

gewaltigen Kamin und den drei Spitzbo-

genfenstern bietet den repräsentativen 

Rahmen für Empfänge und Feste. 

■ �Käfigturm

«Barbara Weber, verlassen – ver-

urteilt – hingerichtet» – Recht und 

Strafe im Alten Bern

Im Untergeschoss des Käfigturms erzählt 

das Museum die todtraurige Geschichte 

der Barbara Weber, einer Landarbeiterin 

aus dem Schwarzenburgerland, welche im 

Dezember 1812 hier in einen sogenann-

ten «Mörderkasten» eingesperrt wurde, 

weil sie ihr neugeborenes Kind in ihrer 

Verzweiflung getötet hatte. Im Mai 1813 

wurde Barbara Weber in Laupen mit dem 

Schwert hingerichtet.

Im ersten Stock des Käfigturms erfährt 

der Besucher, wie nach der Reformation 

die Chorgerichte die damaligen Men-

schen kontrollierten, tadelten, büssten 

oder sogar zu Gefängnisstrafen verurteil-

ten: In der Wohnung des Gefängnis-

wärters können Sie Kurzhörspiele mit 

nachgestellten Gerichtsverhandlungen 

hören und Originaltexte aus Chorgerichts-

urteilen lesen. Die Texte und Hörspiele 

sind durchaus unterhaltsam…

Im Zwischengeschoss ist ein Schlafzim-

mer eingerichtet, wie es damals gewesen 

sein könnte. 

Im Obergeschoss des Käfigturms befin-

den sich zwei weitere «Mörderkästen». 

In der einen Zelle können Sie sich in einer 

eindrücklichen Installation über die Ent-

wicklung des neuen Denkens in der Auf-

klärung orientieren. In der zweiten Zelle 

erfahren Sie in sechs kurzen Präsentatio-

nen viel Wissenswertes zu Akzenten der 

Rechtsprechung, über die Todesstrafe in 

der Schweiz und über die Abschaffung 

der Todesstrafe, über Kindstötung in der 

Literatur und über die gesellschaftlichen 

Unterschiede im täglichen Leben in der 

Zeit des 18. und 19. Jahrhunderts.

■ �Beleuchtung des Sodbrunnens  

im Schlosshof

2022 stiegen auf Geheiss des «Schloss-

herrn Ritter Georg» Männer in die Tiefe 

des Sodbrunnens. Es ging nicht nur um 

eine Ausputzete, sondern es ging auch 
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darum, den Sodbrunnen für die Besu-

cher des Schlosses zu beleuchten. Dieser 

Sodbrunnen, auch Ziehbrunnen genannt, 

gehört zu einer der frühesten Etappen 

der Schlossanlage. Besuchen Sie das ein-

drückliche Werk der ersten Baumeister 

auf Schloss Laupen. Durch das installierte 

Licht glitzert tagsüber der Wasserspiegel 

und abends entlockt das türkisblaue Was-

ser so manchem Besucher ein überrasch-

tes «Ohh!».

■ �Filme im Schlosskeller

An den Schlossöffnungen und auf 

Anfrage sind folgende Filme zu sehen: 

Der Laupenkrieg 1339, Der Landvogt, 

Die Blide, Achetringele, Laupen um 1930, 

«Üses Schloss». 

Leinwand und Beamer stehen auch den 

Mietern und Mieterinnen des Schlosskel-

lers gegen ein Entgelt zur Verfügung.

■ �Spiele beim Käfigturm

Alte Kinderspiele stehen im Kämmerli in 

der Wehrmauer beim Käfigturm bei den 

Schlossöffnungen zur Verfügung. Stelzen 

laufen, Ringe werfen, Gymnastikreife.

■ �Wehrgang beim Treppenaufgang

«Von gnädigen Herren, Standreden 

und Delinquenten» –  

Der letzte Gang auf der Galgenleiter

Im Wehrgang beim Treppenaufgang 

hängt die Galgenleiter. Hier erzählen wir 

Ihnen von der Gerichtspraxis im Alten 

Bern vom Mittelalter bis ins 19. Jahrhun-

dert. Blicken Sie vom Wehrgang aus hin-

über auf die beiden bekannten Richtstät-

ten von Laupen, auf den Ort des Galgens 

im Eiholz und auf den Ort der damaligen 

Richtstätte im Leuebiel.

■ �Die Playmobil-Ritterburg

Für junge Besucher, die von Burgen und 

Rittern begeistert sind, steht die Playmo-

bilritterburg in der Sommerlaube zum 

Spielen zur Verfügung. So haben die 

Eltern und Grosseltern die Gelegenheit, 

das Schloss, das Museum und seine Aus-

stellungen in Ruhe zu geniessen.

■ �Sie hinterliessen Spuren  

in der Region Laupen

Diese Ausstellung wurde im September 

2019 eröffnet. In der Ratsstube neben 

dem Museum befinden sich Porträts von 

17 bereits verstorbenen Persönlichkeiten, 

die in den letzten 100 Jahren Neues und 

Bedeutendes geschaffen haben. Diese 

Ausstellung wird nur noch bis Oktober 

2024 zu sehen sein.

■ �Schlosssanierung 1977 – 1989

Die heutige Schönheit des Schlosses Lau-

pen ist der umfassenden Sanierung zu ver-

danken, die in den 1980-er Jahren unter 

der Leitung des Architekten Fritz Tanner 

ausgeführt worden ist. Die Ausstellung 

mit Bildern, Film und Texten ist in der 

Sommerlaube bereit für Sie.

■ �Das Esszimmer der Familie Albrecht 

von Mülinen

So könnte das gediegene, moderne Ess-

zimmer des ehrwürdigen Landvogts Alb-

recht von Mülinen und seiner Frau Elisa-

beth Dorothea Caroline von Goumoëns 

um das Jahr 1770 ausgesehen haben. 

■ �Das heutige Trauzimmer

Dieses Zimmer ist ein historisch eindrück-

licher Raum. Es befindet sich im ehema-

ligen Bergfried des Schlosses. An den 

Wänden hängen alte, reich verzierte Holz-

tafeln mit den Wappen von 86 Landvög-

ten. Diese regierten von 1324 bis 1798 auf 

Burg und Schloss Laupen im Auftrag des 

Staates Bern. Heute werden hier Trauun-

gen abgehalten.

Die Schloss- und Museumsöffnungen 

finden jeweils am 1. und 3. Sonntag der 

Monate April bis Oktober von 13.30 – 

16.30 Uhr statt; erstmals also am 7. April 

2024. Der Eintritt ist frei, um einen finanzi-

ellen Beitrag sind wir immer sehr dankbar. 

Betreut werden die Räumlichkeiten und 

Anlagen vom Schlossteam. Die Frauen 

und Männer arbeiten ehrenamtlich und 

freuen sich auf viele interessierte Gäste. 

Für Auskünfte und Fragen stehen sie 

gerne zur Verfügung.

Auf Anfrage organisieren wir gerne kos-

tenpflichtige Führungen für Gruppen auch 

an anderen Daten.
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■ �Am Pfingstsonntag, 19. Mai und am 

3. November 2024 finden öffentliche 

Stedtli- und Schlossführungen statt. 

■ �Anmeldung: �Tel. 031 747 73 23 / 

Tel. 078 603 47 63

■ �Am Pfingstsonntag, 19. Mai wird vom 

Museum Schloss Laupen ein Schloss

tag mit diversen Attraktionen durch-

geführt.

Interessiert an einer Mitarbeit?

Das Schlossteam sucht Verstärkung. Neue 

Helferinnen und Helfer werden eingeführt. 

Informationsmaterial steht zur Verfügung. 

Sind Sie interessiert, an einem oder an 

mehreren Sonntagen bei der Betreuung 

der Räumlichkeiten mitzuhelfen? Dann 

melden Sie sich bei Andreas Walther,  

Tel. 031 747 79 06 / 079 680 27 83.

Für die Betriebskommission  

Museum Schloss Laupen:

Katrin Gysel 
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Von den 1960er Jahren…

…ins 2023/2024

Jubiläumsauftakt im April/Mai 2023: 

«Villa Quadrilla»

Koproduktion mit der Regionalen Musik-

schule Laupen, die ihr dreissigjähriges 

Bestehen feiert.

Es folgten über das Jahr 2023 verteilt 

verschiedene Anlässe: Ein Jubiläumsfest, 

Gastspiele mit Toni Vescoli, Lara Stoll, 

Bänz Friedli, Heinz Däpp, der Klezmer- 

kapelle Fogosch und zum Jahresabschluss 

Susi Fux mit einem Programm für Kinder. 

2024 wird eingeläutet mit einem weiteren 

Gastspiel: siJamais zeigen ihr drittes Pro-

gramm bei uns.

Schliesslich die Jubiläums-Eigenproduk-

tion im Januar/Februar 2024: «Hollywood 

im «‹Schiefen Hund›», ein Stück von Mar-

cel Reber. Unter der Regie des Autors 

spielt das fast dreissigköpfige Ensemble 

ein leichtfüssiges, abwechslungsreiches 

Stück, geprägt von Wortwitz und viel 

Situationskomik, und sorgt für einen 

unbeschwerten, unterhaltsamen Theater-

abend.

Wir danken
der Burgergemeinde, Einwohnerge-

meinde und Kirchgemeinde Laupen. Der 

Weinkellerei Stämpfli AG. Unserer Vorver-

kaufsstelle TopPharm SchlossApotheke im 

Stedtli. Vielen weiteren Partnerinnen und 

Partnern, die uns bei Projekten gezielt 

unterstützen und fördern.

Und natürlich Ihnen. Unserem Publi-

kum. Ihr Besuch unserer Produktionen 

lässt uns mit viel Schwung und Lust in die 

nächsten sechzig Jahre steigen.

1963 bis 2023/24: 60 Jahre Theater «die Tonne»

www.dietonne.ch

Mit Gastspielen von Shirley Grimes, Oli Kehrli, Les Trois Suisses und mit einem SpokenWord-Programm klingt die Jubiläumssaison aus.

http://www.dietonne.ch
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Sonntag, 10. März 2024, 19.30 Uhr in der Aula Schule Laupen

LA Duo – Wie Melodien zieht es mir leise durch den Sinn

Die beiden Musikerinnen – Lisa Hofer, 

Violoncello und Alissia Rafaelian, Klavier – 

spielen seit über zehn Jahren gemeinsam, 

seit 2015 unter dem Namen LA Duo. Das 

Duo erarbeitet Werke aus allen Epochen, 

mit einer besonderen Vorliebe für die 

Romantik. 

Im Zentrum ihrer Programmwahl steht die 

Tiefe an Ausdruck und Leidenschaft. Mit 

seinem temperamentvollen und gleichzei-

tig hoch präzisen Zusammenspiel begeis-

tert und berührt LA Duo sein Konzert-

publikum und verspricht mit dem neuen 

romantischen Programm «Wie Melodien 

zieht es mir leise durch den Sinn» einen 

Blumenstrauss an Emotionen.

Alissia Rafaelian wurde in Varna, Bulga-

rien geboren. Sie absolvierte ihre Studien 

für Konzert- und Solistendiplom an der 

Musikakademie in Sofia, an der Hoch-

schule der Künste Bern und am Conserva-

toire Neuchâtel. Sie konzertiert regelmäs-

sig als Solopianistin und in verschiedenen 

Kammermusikformationen.

Lisa Hofer schloss ihr Masterstudium an 

der Zürcher Hochschule der Künste mit 

Auszeichnung ab. An der Haute Ecole 

de Musique Lausanne erlangte sie unter 

Patrick Demenga ihr Konzertdiplom. Mit 

Begeisterung unterrichtet sie eine Cello

klasse an der Regionalen Musikschule in 

Laupen.

Es erklingen von Robert Schumann Fanta-

siestücke und ein Adagio und Allegro. Von 

Johannes Brahms spielt das Duo sechs Lie-

der und die Sonate in e-moll für Cello und 

Klavier.

Eintrittspreise:

für Erwachsene 	 CHF 25.–

für Schulpflichtige	CHF 5.–

Reservation möglich: www.kulturla.ch

Abendkasse ab 19.00 Uhr

http://www.kulturla.ch
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Mit uns haben Sie gute Noten !

Paul Weber Druckerei & Printshop
3176 Neuenegg | Tel. 031 741 32 95 | www.druckereipaulweber.ch

Konzert und Theater

Jodlerklub Heimelig Laupen
Leitung: Annemarie Minder

In der Aula des Schul- und Sportzentrums Allenlüften

Mittwoch, 	 06. März 2024 um 20.00 Uhr, 	 Festwirtschaft ab 19.00 Uhr

Samstag, 	 09. März 2024 um 20.00 Uhr, 	 Festwirtschaft ab 18.00 Uhr

Sonntag, 	 10. März 2024 um 13.00 Uhr, 	 Festwirtschaft ab 12.00 Uhr

Die Theatergruppe spielt: 

E urchigi Wohngmeinschaft, �ein Spiel in zwei Akten von Hans Wälti

Gastformationen:

Mittwoch:	 Jodelduett vom St. Friemaberg, Begleitung Adrian Kolly

Samstag:	 Familienformation Seeländer Jodlerkracher

	 Tanz mit Schwyzerörgeliquartett Räbloch, Bowil

Sonntag:	 Jodelduett Lilian Ritler & Regula Rieder-Walthert, 

	 Lötschental, Begleitung Thomas Wenger

Festwirtschaft:	 Metzgerei Schmid Biberen und Team

Reservationen:	� ab Mittwoch, 14. Februar 2024 bei Fam. M. Minder: Telefon 031 747 06 56 

	 Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 18.00 bis 20.00 Uhr oder unter: 

	 jodlerklubheimelig.laupen@gmail.com

http://www.druckereipaulweber.ch
mailto:jodlerklubheimelig.laupen@gmail.com
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Männerriege Laupen

Bleibe aktiv, gesund und fit.

Möchtest du in guter Gesellschaft sein, 

während du in Form bleibst? 

Die Männerriege Laupen ist die perfekte 

Gemeinschaft für dich!

Ein neues Angebot  

startet am 15. März 2024

	– Offen für alle Männer im dritten 

Lebensalter

	– Gesundheitsorientiertes Angebot, für 

Senioren, auch mit kleinen Einschrän-

kungen

	– Niederschwelliges Angebot ohne Vor-

kenntnisse

	– Wir bieten dir ein Gruppenerlebnis, was 

elektronische Medien nicht können

	– In der Gruppe eine gute Zeit verbrin-

gen, ohne Leistungsdruck

	– Wir helfen dir, deine Gesundheit zu 

unterstützen, Gleichgewicht, Koordi-

nation und Kraft zu fördern

	– Kleiner Unkostenbeitrag, Fr. 5.–/Training

Jeweils Freitag, von 19.00 – 20.00 Uhr 

in der Turnhalle Laupen.

Anschliessend kannst du in der Män-

neriege von 20.00 – 21.30 Uhr noch 

etwas mehr machen:

	– Bei Krafttraining, bei Ausdauertraining 

und in Circuits deinen Bewegungs-

drang in der Halle ausleben

	– Ein Ballspiel gehört auch zum komplet-

ten Programm

Du bist jederzeit herzlich willkom-

men zum Schnuppern!

Kompetente Leiter möchten dich 

kennenlernen.

Info:

Anton Erismann 

antonerismann81@gmail.com

Peter Bättig 

peter.baettig@hotmail.com 

Unsere Website: 

https://mrlaupen.clubdesk.com/

PC- Support/Reparatur Abendservice in Laupen und Umgebung
IT-Support Gerber GmbH ¦ Stephan Gerber
Mehr Sicherheit für Ihre Geschäfts- oder Privatcomputer
Ihre Desktop-PCs, Laptops sind für Sie wichtige Arbeitsinstrumente. Sind diese Arbeitsgeräte nicht einsatzfähig oder ist sogar die 
Leistung eingeschränkt, sinkt auch die Produktivität der Mitarbeitenden. Das gleiche gilt auch für die Heimcomputer. Wenn Büroar-
beiten zu Hause nicht rechtzeitig erledigt werden können. 
Mit meiner neuen Dienstleistung, geschützte und verwaltete Arbeitsplätze ob Geschäfts- oder Heimcomputer 
unterstütze ich Sie bei allfälligen Fragen und Störungen. Präventiv kümmere ich mich um die Sicherheit und 
Wartung Ihres Computers oder Datenservers. Gerne berate ich Sie, wie Sie eine einfache funktionierende und 
automatisierte Datensicherung Lokal bei Ihnen zu Hause oder in der Cloud einrichten können, um Ihre Doku-
mente und Foto/Videoerinnerungen vor Hackern und Viren sicher zu schützen. 

Telefon: 	 +41 31 747 80 46 
Internet: 	www.it-supportgerber.ch 
E-Mail: 	 info@it-supportgerber.ch

mailto:antonerismann81@gmail.com
mailto:peter.baettig@hotmail.com
https://mrlaupen.clubdesk.com/
http://www.it-supportgerber.ch
mailto:info@it-supportgerber.ch
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Beleuchtung
testen

Stationsstrasse 62 | 3204 Rosshäusern
garage-stooss.ch | +41 31 751 02 26
info@garage-stooss.ch

Ab auf die Piste!
So kommt ihr sicher ans Ziel:

Gueti Fahrt &
schöni Sportferie!

Winterreifen
checken

Überprüfe Motoröl, Kühlflüssigkeit
& Scheibenwaschmittel 

Verstaue deine
Skier sicher

Packe eine
Winterausrüstung ein:

Schneeketten, Eiskratzer,
Decke, Taschenlampe

L’Affiche-Cheque – Aufruf zur Einlösung der Cheques

An der a.o. Hauptversammlung vom 22. August 2022 beschlos-

sen die Mitglieder den Verein aufzulösen.

Was geschieht nun mit den noch im Umlauf befindlichen L’Affiche 

Cheques?

Diese behalten ihre Gültigkeit und können bei einem beliebigen 

Geschäft (Detailisten & Handwerksbetriebe) in Laupen bis längs-

tens 30. April 2024 eingelöst werden.

L’Affiche Laupener Gewerbe in Liquidation
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schnell, zuverlässig 
und preiswert
•	Individuell gestaltete Visitenkarten für Ihr Unter-

nehmen
•	Hochwertiges Briefpapier für geschäftliche 

Korrespondenz
•	Professionelle Broschüren 
•	Günstige Flyer für Ihre Marketingkampagnen
•	Logo-Design und Druckservices  

für Unternehmensdrucksachen
•	personalisierte Etiketten, Aufkleber und Mailings

Paul Weber Druckerei & Printshop 
Obere Lindenstrasse 9 | 3176 Neuenegg 
Tel. 031 741 32 95 | www.druckereipaulweber.ch

mailto:loupezytig@laupen-be.ch
http://www.druckereipaulweber.ch
http://www.laupen.ch
http://www.druckereipaulweber.ch
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Blog der Freien Evangelischen Gemeinde Laupen/Bösingen

St. Petersburg. September, in den frühen 

2000er Jahren. Ich sitze bei offenem Fens-

ter in meinem Zimmer im 13. Stock eines 

Hochhauses, ganz vorne an der Ostsee. 

Ein Kind irrt zwischen den Wohntür-

men umher und ruft nach seinem Vater: 

«Paapa!», «Paapa!». Immer wieder hallt 

sein verzweifelter Ruf zwischen den Hoch-

häusern hin und her. Ich gehe zum Fenster 

und schaue in die Tiefe, aber die Nacht 

ist schon fast ganz hereingebrochen. 

«Paapa!», – «Paapa!» – «Paapa!». Irgend-

einmal verstummt das Rufen…

Im Zug von Bern nach Laupen, ca. 2015. 

Zwei junge Frauen sitzen neben mir im 

Abteil und reden angeregt miteinander. 

Auf einmal sagt die Eine: «Kürzlich hat 

mein Vater mir gesagt, es wäre besser, ich 

wäre nie geboren.» – «Das hat mein Vater 

mir vor einiger Zeit auch gesagt», erwidert 

die Andere reflexartig. 

Unterwegs in der Matterhorn-Gotthard-

bahn im Goms, strahlender Samstag-

morgen, Mitte Januar 2024. Zwei junge 

Erwachsene, ein Mann und eine Frau, 

beide mit Zahnspangen, reden über dies 

und das. Berner Dialekt. Unfreiwillig bin 

ich im Gedränge des Zuges Mithörer ihres 

Gesprächs. Die junge Frau berichtet ihrem 

Begleiter, dass sich ihr Vater am Morgen 

vor der Abreise sehr über sie genervt 

habe, weil sie zu laut gewesen sei. Ihre 

Beziehung zum Vater scheint auch sonst 

nicht einfach zu sein. 

«Paapa», «Paapa», – wo bist du?

Der suchende Ruf des Petersburger Kin-

des hallt bis heute in mir nach. Unzäh-

lige persönliche Gespräche mit jungen 

Erwachsenen in der Schweiz, in Europa 

und Russland, hatten diesen Vater zum 

Thema. Immer wieder dasselbe: Gerade 

«PAAPA!» «PAAPA!»

junge Menschen tragen die Sehnsucht 

nach dem Vater auch als längst Erwach-

sene in sich herum. Die Sehnsucht, beim 

Vater angenommen und von ihm geliebt 

zu sein. 

Väter sind entscheidend wichtig für das 

Rückgrat der Söhne und Töchter! Sie sind 

unersetzlich. Das war schon immer so und 

wird immer so bleiben. Fremd-Samen-

spende wird das nur noch deutlicher 

machen.

Wir Väter sind aber nicht perfekt. Wir 

haben unseren eigenen Vatermangel, 

haben unsere Sorgen, Ängste, erfahren 

unsere Unvollkommenheit, kennen die 

Scham über unser Ungenügen in uns. 

Und dennoch: Väter sind wichtig für das 

Rückgrat der Söhne und Töchter, für die 

Stärkung ihrer Persönlichkeiten. 

Wie können verletzte Väter ihre Rolle trotz 

ihrer Unvollkommenheit wahrnehmen? 

«Unser Vater /  

Vater unser im Himmel» 

Der berühmte Prediger des Evangeliums 

von Jesus Christus, Paulus, zeigt uns in 

seinem Brief an die Christen in Ephe-

sus (Epheser 3,14ff) die Grundlage aller 

Vaterschaft auf: 14 «Deshalb knie ich vor 

Gott, dem Vater, und bete ihn an, ihn, 

dem alle Geschöpfe im Himmel und auf 

der Erde ihr Leben verdanken und den 

sie als Vater zum Vorbild haben.» – Die 

persönliche Beziehung zu diesem himm-

lischen Vater hilft uns unvollkommenen, 

irdischen Vätern, in unsere Stärke und 

Autorität und Demut zu kommen, die wir 

benötigen, um als Väter unseren Kindern 

Leitbild und Schutz sein zu können. Wir 

selber brauchen ein Leitbild, nach dem wir 

uns ausrichten, bei dem wir Schutz und 

Geborgenheit erfahren trotz all unserer 

Unvollkommenheit («Sünden»). Wir brau-

chen Heilung der inneren Verletzungen, 

die unse Andere zugefügt haben, indem 

sie uns klein gemacht haben. Wir brau-

chen einen echten, starken Vater. – Wenn 

wir in unseren Gedanken und vielleicht 

von Zeit zu Zeit physisch vor diesem Vater 

im Himmel auf die Knie gehen und IHN 

anbeten, werden wir als Väter ermutigt. 

Denn Entmutigung, Resignation, Scham, 

Rückzug oder Wut aus Verzweiflung sind 

unsere grossen Gefährdungen. 

Gott wird in der Bibel (und nur dort) immer 

und immer wieder als Vater beschrieben. 

Als Vater voller Stärke und Autorität und 

doch voller Liebe. Wieder Paulus, im Brief, 

diesmal an die Christen in Rom (8,15): 

«Denn der Geist Gottes, den ihr empfan-

gen habt [könnt], führt euch nicht in eine 

neue Sklaverei, in der ihr wieder Angst 

haben müsstet. ER HAT EUCH VIELMEHR 

ZU SÖHNEN UND TÖCHTERN GEMACHT. 

Jetzt können wir zu Gott kommen und 

zu ihm sagen: «Abba, lieber Vater.» – Vor 

diesem Vater im Himmel darf ich auch 

als Erwachsener Kind sein und «Paapa», 

«Paapa» rufen. Als SEIN Kind darf ich 

schwach, hilfsbedürftig, aber auch stark 

und ausdauernd sein, weil ich mit IHM 

verbunden bin und ER mit mir. Das gibt 

authentische Stärke (ohne Machogehabe), 

die auch bei Gegenwind und Sturm hält. 

Wer vor diesem Vater im Himmel nieder-

kniet –, darf nachher wieder aufstehen 

in der Autorität und Würde dieses Vaters 

aller Väter – und v.a. in den wechselnden 

Stürmen der Zeit stehen bleiben. Stand-

haftigkeit, Verlässlichkeit ist ein entschei-

dender Aspekt von Männlichkeit. Wir 

gewinnen sie aus der persönlichen Abhän-

gigkeit von diesem einen, einzigen Vater. 
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Dann werden wir in ganz neuem Bewusst-

sein beten: «Vater unser/unser Vater im 

Himmel».

Wie kann ich niederknien vor diesem 

Vater im Himmel? Vielleicht ein erstes Mal 

äusserlich und innerlich zugleich, indem 

ich IHN einfach in meinem Zimmer leise 

oder laut als meinen Vater anspreche, 

anrufe, mich IHM anvertraue und seiner 

Führung unterstelle. Dazu gehört auch, 

dass ich sein Wort kennen lernen und 

mein Leben verbindlich danach ausrichten 

will. Ich kann zunächst ganz allein einfach 

einmal lesen, was in diesem Wort Gottes 

(Bibel, z.B. das Evangelium von Johannes) 

steht und es ernst nehmen. Das ist eine 

Willensentscheidung, eine Absichtserklä-

rung, ein erster Schritt aus Glauben in die 

Arme dieses liebenden Gottes, der sich 

nach nichts mehr sehnt als nach persönli-

cher Gemeinschaft mit Ihnen, lieber Leser, 

liebe Leserin, und mit mir. So kann dann 

der Geist Gottes, der uns die Gewissheit 

gibt, dass wir Söhne und Töchter dieses 

Vaters sein dürfen, Raum gewinnen in 

unserem Bewusstsein und unserem Herz. 

In unserem ganzen Leben.

«Paapa», «Paapa»! – «Abba, lieber 

Vater!» – Rufen Sie ernsthaft wie das St. 

Petersburger Kind. Der lebendige Gott 

wartet nur darauf.

Hansjörg Baldinger

hjbaldinger@bluewin.ch

079 486 41 02

Katholischer Seelsorgerkreis

Laupen Kriechenwil Gammen

Römisch-katholisches Pfarramt

Dorfplatz 16, 3178 Bösingen

Telefon 031 747 72 26

In dringenden Fällen 079 461 54 91

pfarramt@pfarrei-boesingen.ch

www.pfarrei-boesingen.ch

Sakrament der Versöhnung / Seelsorgegespräch

Jederzeit, gemäss Verfügbarkeit, in Pfarrhäusern und Kirchen 

der Pfarreien unserer SE möglich. Anfragen richten Sie an das 

Sekretariat des entsprechenden Pfarramts, oder direkt vor oder 

nach den Gottesdiensten an den anwesenden Priester.

Krankenbesuche / hl. Kommunion

Für Besuche bei älteren Menschen oder kranken Menschen, 

oder für den Empfang der hl. Kommunion, melden Sie sich bitte 

beim Pfarramt.

Öffnungszeiten Pfarramt Bösingen

Mittwoch/Freitag 8.00–11.00 Uhr

Anzeiger Burgdorf, 284 × 35 mm

Sinnvolles tun – Dankbarkeit erfahren
Werden Sie Freiwillige/-r beim Roten Kreuz Kanton Bern.
→ 031 384 02 00  |  → srk-bern.ch/freiwillige

mailto:hjbaldinger@bluewin.ch
mailto:pfarramt@pfarrei-boesingen.ch
http://www.pfarrei-boesingen.ch
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Herzlichen Dank  

für Ihre Unterstützung und Ihre Spende!

www.fastenaktion.ch/spende

IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 7

  
 Liebe Angehörige der Pfarrei/der Kirchge-

meinden Laupen und Bösingen 
 
 
 
Weniger ist mehr – jeder Beitrag zählt!  
 
Für mehr Klimagerechtigkeit können und müssen wir Verantwortung übernehmen und 
aktiv unseren Beitrag leisten. Schwindende Gletscher und Schneearmut hier, 
Dürreperioden und Hitzewellen dort – die Klimaerhitzung macht allen zu schaffen. Die 
Menschen im globalen Süden leiden am stärksten darunter. Nicht nur, dass sie am 
wenigsten dazu beigetragen haben, ihnen fehlt es auch an finanziellen Mitteln, um sich 
dagegen zu wehren und sich der Situation anzupassen. Die gute Nachricht: Wenn wir 
jetzt gemeinsam handeln, können wir das 1.5 Grad-Ziel noch schaffen. Die Ökumenische 
Kampagne 2024 schliesst den vierjährigen Zyklus zum Thema „Klimagerechtigkeit“ ab 
und ruft dazu auf, mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln unseren CO2-Ausstoss 
massgeblich zu verringern – jetzt! 
 
Ziel der Ökumenischen Kampagne ist es, 
• für die Ursachen der Klimaerhitzung zu sensibilisieren. 
• einen Beitrag dazu zu leisten, die Erderwärmung auf 1.5° C zu begrenzen. 
• Anregungen für einen schöpfungsverträglichen Lebensstil zu geben. 
• Mittel für die Projekt- und Programmarbeit der Organisationen zu sammeln, um  
  klimarelevante und ernährungssichernde Projekte zu fördern. 
• Spirituelle Impulse für die Fasten- bzw. Passionszeit zu geben. 
 
Wir unterstützen in diesem Jahr mit dem Spendenprojekt Philippinen ein Projekt von „Part-
ner sein“, damit werden gefährdete Fischer- und Kleinbauernfamilien begleitet und geschützt: 
Agrarökologie und Vielfalt im Anbau sind dabei ein wichtiger Schlüssel – ebenso wie Meeres- 
und Küstenschutz. 
 
Zusammen mit einem lokalen Partner engagiert sich die Fastenaktion z.B. auf der Fischerinsel 
Samar. Die Familien hier haben ihre Lebensgrundlage mit dem drastisch abnehmenden Fisch-
fang verloren und Hunger gelitten. Jetzt wehren sich Fischer:innen gegen illegale Chlor- und 
Dynamitfischerei und bilden sich in schonendem Fischfang weiter. Sie lernen, das Meer zu 
schützen und wie kräftige Mangrovenwälder und Korallenriffe den nächsten Sturm abschwä-
chen – ebenso wie die natürlichen Meeres- und Küstenschätze zu verwerten: Das Wissen 
darüber, wie sich Fische anders verarbeiten lassen und wie Seegras geerntet wird, bringt den 
Fischerfamilien neuen Ertrag. 
 
Klimagerechtigkeit bedeutet, dass alle Menschen und zukünftige Generationen ein Leben in 
Würde führen können – auch auf den Philippinen. Das bedingt ein verstärktes Handeln und 
das Übernehmen von Verantwortung. Dabei können wir alle helfen! 
 
Wir freuen uns, Ihnen in der kommenden Zeit zu begegnen und danken Ihnen für Ihre Spende, 
Ihr Engagement und Ihre Solidarität. 
 

Liebe Angehörige der Pfarrei/der Kirchgemeinden 

Laupen und Bösingen

Weniger ist mehr – jeder Beitrag zählt! 

Für mehr Klimagerechtigkeit können und müssen wir Verant-

wortung übernehmen und aktiv unseren Beitrag leisten. Schwin-

dende Gletscher und Schneearmut hier, Dürreperioden und Hit-

zewellen dort – die Klimaerhitzung macht allen zu schaffen. Die 

Menschen im globalen Süden leiden am stärksten darunter. Nicht 

nur, dass sie am wenigsten dazu beigetragen haben, ihnen fehlt 

es auch an finanziellen Mitteln, um sich dagegen zu wehren und 

sich der Situation anzupassen. Die gute Nachricht: Wenn wir jetzt 

gemeinsam handeln, können wir das 1,5 Grad-Ziel noch schaf-

fen. Die Ökumenische Kampagne 2024 schliesst den vierjährigen 

Zyklus zum Thema «Klimagerechtigkeit» ab und ruft dazu auf, 

mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln unseren CO2-Ausstoss 

massgeblich zu verringern – jetzt!

Ziel der Ökumenischen Kampagne ist es,

	– für die Ursachen der Klimaerhitzung zu sensibilisieren.

	– einen Beitrag dazu zu leisten, die Erderwärmung auf 1,5° C zu 

begrenzen.

	– Anregungen für einen schöpfungsverträglichen Lebensstil zu 

geben.

	– Mittel für die Projekt- und Programmarbeit der Organisationen 

zu sammeln, um klimarelevante und ernährungssichernde Pro-

jekte zu fördern.

	– Spirituelle Impulse für die Fasten- bzw. Passionszeit zu geben.

Wir unterstützen in diesem Jahr mit dem Spendenprojekt Phi-

lippinen ein Projekt von «Partner sein», damit werden gefähr-

dete Fischer- und Kleinbauernfamilien begleitet und geschützt: 

Agrarökologie und Vielfalt im Anbau sind dabei ein wichtiger 

Schlüssel – ebenso wie Meeres- und Küstenschutz.

Zusammen mit einem lokalen Partner engagiert sich die Faste-

naktion z.B. auf der Fischerinsel Samar. Die Familien hier haben 

ihre Lebensgrundlage mit dem drastisch abnehmenden Fischfang 

verloren und Hunger gelitten. Jetzt wehren sich Fischer:innen 

gegen illegale Chlor- und Dynamitfischerei und bilden sich in 

schonendem Fischfang weiter. Sie lernen, das Meer zu schützen 

und wie kräftige Mangrovenwälder und Korallenriffe den nächs-

ten Sturm ab-schwächen – ebenso wie die natürlichen Meeres- 

und Küstenschätze zu verwerten: Das Wissen darüber, wie sich 

Fische anders verarbeiten lassen und wie Seegras geerntet wird, 

bringt den Fischerfamilien neuen Ertrag.

Klimagerechtigkeit bedeutet, dass alle Menschen und zukünftige 

Generationen ein Leben in Würde führen können – auch auf den 

Philippinen. Das bedingt ein verstärktes Handeln und das Über-

nehmen von Verantwortung. Dabei können wir alle helfen!

Wir freuen uns, Ihnen in der kommenden Zeit zu begegnen und 

danken Ihnen für Ihre Spen-de, Ihr Engagement und Ihre Solida-

rität.

  
 Liebe Angehörige der Pfarrei/der Kirchge-

meinden Laupen und Bösingen 
 
 
 
Weniger ist mehr – jeder Beitrag zählt!  
 
Für mehr Klimagerechtigkeit können und müssen wir Verantwortung übernehmen und 
aktiv unseren Beitrag leisten. Schwindende Gletscher und Schneearmut hier, 
Dürreperioden und Hitzewellen dort – die Klimaerhitzung macht allen zu schaffen. Die 
Menschen im globalen Süden leiden am stärksten darunter. Nicht nur, dass sie am 
wenigsten dazu beigetragen haben, ihnen fehlt es auch an finanziellen Mitteln, um sich 
dagegen zu wehren und sich der Situation anzupassen. Die gute Nachricht: Wenn wir 
jetzt gemeinsam handeln, können wir das 1.5 Grad-Ziel noch schaffen. Die Ökumenische 
Kampagne 2024 schliesst den vierjährigen Zyklus zum Thema „Klimagerechtigkeit“ ab 
und ruft dazu auf, mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln unseren CO2-Ausstoss 
massgeblich zu verringern – jetzt! 
 
Ziel der Ökumenischen Kampagne ist es, 
• für die Ursachen der Klimaerhitzung zu sensibilisieren. 
• einen Beitrag dazu zu leisten, die Erderwärmung auf 1.5° C zu begrenzen. 
• Anregungen für einen schöpfungsverträglichen Lebensstil zu geben. 
• Mittel für die Projekt- und Programmarbeit der Organisationen zu sammeln, um  
  klimarelevante und ernährungssichernde Projekte zu fördern. 
• Spirituelle Impulse für die Fasten- bzw. Passionszeit zu geben. 
 
Wir unterstützen in diesem Jahr mit dem Spendenprojekt Philippinen ein Projekt von „Part-
ner sein“, damit werden gefährdete Fischer- und Kleinbauernfamilien begleitet und geschützt: 
Agrarökologie und Vielfalt im Anbau sind dabei ein wichtiger Schlüssel – ebenso wie Meeres- 
und Küstenschutz. 
 
Zusammen mit einem lokalen Partner engagiert sich die Fastenaktion z.B. auf der Fischerinsel 
Samar. Die Familien hier haben ihre Lebensgrundlage mit dem drastisch abnehmenden Fisch-
fang verloren und Hunger gelitten. Jetzt wehren sich Fischer:innen gegen illegale Chlor- und 
Dynamitfischerei und bilden sich in schonendem Fischfang weiter. Sie lernen, das Meer zu 
schützen und wie kräftige Mangrovenwälder und Korallenriffe den nächsten Sturm abschwä-
chen – ebenso wie die natürlichen Meeres- und Küstenschätze zu verwerten: Das Wissen 
darüber, wie sich Fische anders verarbeiten lassen und wie Seegras geerntet wird, bringt den 
Fischerfamilien neuen Ertrag. 
 
Klimagerechtigkeit bedeutet, dass alle Menschen und zukünftige Generationen ein Leben in 
Würde führen können – auch auf den Philippinen. Das bedingt ein verstärktes Handeln und 
das Übernehmen von Verantwortung. Dabei können wir alle helfen! 
 
Wir freuen uns, Ihnen in der kommenden Zeit zu begegnen und danken Ihnen für Ihre Spende, 
Ihr Engagement und Ihre Solidarität. 
 

http://www.fastenaktion.ch/spende
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Versöhnungsfeier zur inneren 

Vorbereitung auf Ostern

Montag, 25. März 2024 um 19.00 Uhr 

in der Pfarrkirche Bösingen

mit Anita Imwinkelried 

Ökumenischer Weltgebetstag mit 

Kindern/Familien 2024

Das Band des Friedens
Durch das Band des Friedens

Sonntag, 03. März 2024, um 17.00 Uhr

in der Arche Bösingen

Mit viel Eifer bereiten die Schülerinnen 

und Schüler der 5./6. Klassen während 

des Religionsunterrichts den ökumeni-

schen Gottesdienst zum Weltgebetstag 

vor. Weltweit wird der Weltgebetstag am 

ersten Wochenende im März gefeiert.

Wir werden am Sonntag, 3. März um 17.00 

Uhr alle gemeinsam einen Gottesdienst in 

der Arche feiern. Die Schülerinnen und 

Schüler der 5. und 6. Klasse werden ihre 

Beiträge im Gottesdienst vorstellen. 

Es würde uns sehr freuen, wenn wir Sie als 

Familie dabei begrüssen dürften.

Das ökumenische Vorbereitungsteam

Heim-Osterkerzen 2024 «Baum des Lebens»

Das Osterkerzensymbol mit dem Lebens-

baum repräsentiert den Aufbruch beim 

Osterfest. Der Lebensbaum steht für 

Wachstum und Stärke. Seine grünen Blät-

ter symbolisieren neues Leben, während 

goldene Blätter besondere Erleuchtungs-

momente repräsentieren. In der Mitte des 

Baumes befindet sich eine goldene Chris-

tusfigur, die die Auferstehung Jesu Christi 

symbolisiert.

Auch in diesem Jahr ist die Heimoster-

kerze nach der Osternachtsfeier zum 

Preis von Fr. 10.– erhältlich.

Fastensuppe

Wir machen Freude und helfen mit unserer Teilnahme an der Fastensuppe. Wir 

unterstützen mit dem Erlös der Fastensuppe das Spendenprojekt Philippi-

nen, ein Projekt von «Partner sein», damit gefährdete Fischer- und Kleinbau-

ernfamilien begleitet und geschützt werden.

FASTEN-SUPPEN-ZEIT

– � Ökumenischer Gottesdienst: Sonntag, 17. März 2024, 10.00 Uhr in 

der Arche Bösingen, anschl. Fastensuppe im ökumenischen Zentrum 

Laupen 

– � Karfreitag Fastensuppe: 29. März 2024, ab 11.00 Uhr im Saal des 

Gasthofes Drei Eidgenossen, Bösingen

Für Ihre Teilnahme danken wir herzlich. 

Die Pastoralgruppe und das ökumenische Fasten-

suppen-Team Bösingen und Laupen mit jugend-

lichen Helfern und dem Wirte-Team von Marco 

Stöckli.
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Gschichtereis

Miteinander wollen wir Geschichten 

erleben, in versch. Rollen schlüpfen, 

fantasieren, uns bewegen, Neues 

ausprobieren, über Gott und die Welt 

philosophieren und dabei Gemein-

schaft und Gott erfahren.

	– Arche Fendringenstr. 2, 3178 Bösingen

	– 2H bis 6H

	– ca. eine Stunde 15.30–17.00 Uhr  

(direkt im Anschluss zur Schule)

	– zwei Dienstage,  

26. März 2024 –18. Juni 2024

	– ein gemeinsames Zvieri stärkt uns  

auf der Reise in die Welt der Geschich-

ten 

Anmeldeschluss bis fünf Tage vor dem 

jeweiligen Dienstag

scannen, anmelden & mitreisen –  

wir freuen uns auf dich!

Kontakte

gschichte.boesingen @gmail.com

Anita Imwinkelried,  

Tel. 079 414 66 32

Barbara Schellhammer,  

Tel. 079 360 34 17

Die Gemeindeverwaltung 
wünscht Ihnen 
  Frohe Ostern !

http://gmail.com
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Veranstaltungskalender Laupen
Februar bis Mai 2024

Stand: 12.02.2024

Datum Zeit Anlass Ort

Februar 2024

02.02.2024 20.15 Uhr Hollywood im «Schiefen Hund» Aula Schulen Laupen

03.02.2024 20.15 Uhr Hollywood im «Schiefen Hund» Aula Schulen Laupen

04.02.2024 08.30 Uhr Familiezmorge Aula Schulanlage Allenlüften

04.02.2024 17.00 Uhr Hollywood im «Schiefen Hund» Aula Schulen Laupen

09.02.2024 20.15 Uhr Hollywood im «Schiefen Hund» Aula Schulen Laupen

10.02.2024 20.15 Uhr Hollywood im «Schiefen Hund» Aula Schulen Laupen

11.02.2024 17.00 Uhr Hollywood im «Schiefen Hund» Aula Schulen Laupen

16.02.2024 20.15 Uhr Hollywood im «Schiefen Hund» Aula Schulen Laupen

17.02.2024 20.15 Uhr Hollywood im «Schiefen Hund» Aula Schulen Laupen

18.02.2024 17.00 Uhr Hollywood im «Schiefen Hund» Aula Schulen Laupen

23.02.2024 20.15 Uhr Hollywood im «Schiefen Hund» Aula Schulen Laupen

23.02.2024 19.00 Uhr Licht- und Projektionsshow «Es Werde Licht» Kirche Neuenegg

März 2024

06.03.2024 20.00 Uhr Konzert und Theater Jodlerklub Heimelig Laupen Aula Schulanlage Allenlüften

09.03.2024 20.00 Uhr Konzert und Theater Jodlerklub Heimelig Laupen Aula Schulanlage Allenlüften

10.03.2024 19.30 Uhr Lisa Hofer und Alissia Raffaelian, Violoncello und Klavier KulturLA, Aula Schule Laupen

10.03.2024 13.00 Uhr Konzert und Theater Jodlerklub Heimelig Laupen Aula Schulanlage Allenlüften

10.03.2024 10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung Ref. Kirche Laupen

16.03.2024 20.15 Uhr Shirley Grimes und Hank Shizzoe Kellertheater «die Tonne»

17.03.2024 09.00 Uhr Exkursion Frühblüher (Natur- und Vogelschutz Laupen) Läubliplatz, Laupen

17.03.2024 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Arche Bösingen

21.03.2024 19.00 Uhr Pfarrhaustreff Marktgasse 23, 3177 Laupen

24.03.2024 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderabendmahl Ref. Kirche Laupen

29.03.2024 08.30 Uhr Frühlingsexkursion Fanel (Natur- und Vogelschutz Laupen) Schulhausplatz, Laupen

31.03.2024 10.00 Uhr Ostern: Gottesdienst mit Abendmahl Ref. Kirche Laupen

April 2024

06.04.2024 20.15 Uhr Oli Kehrli – Berner Chansons Kellertheater «die Tonne»

07.04.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

21.04.2024 08.00 Uhr Morgenexkursion Vieille Thielle bei Le Landeron  
(Natur- und Vogelschutz Laupen), Leitung: OV Kerzers

Altersheim, Kerzers

21.04.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

28.04.2024 19.30 Uhr Lucerne Guitar Duo KulturLa, Kirche Laupen

29.04.2024 10.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl Ref. Kirche Laupen

Mai 2024

04.05.2024 20.15 Uhr Theater die Tonne – Les trois suisses Theater «die Tonne»

04.05.2024 10.30 Uhr Hauptversammlung Vereinigung ehemaliger Schüler Laupen Aula Schule Laupen

04.05.2024 08.00 Uhr UBS Kids Cup Sportplatz Schule Laupen

04.05.2024 20.15 Uhr Les Trois Suisses «Beiz» Kellertheater «die Tonne»

05.05.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

11.05.2024 10.00 Uhr 24. Schweizer Mühlentag bei der Flühlenmühle Flühlenmühle, 3205 Gümmenen

19.05.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

19.05.2024 12.00 Uhr Öffentliche Stedtli- und Schlossführung Treffpunkt neuer Bahnhof Laupen


